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Kall feiert Kirmes
in der Ortsmitte, Auf dem Gelände der Alten Post vom 27.08.22 - 29.08.22

Die Kirmes beginnt um 17.30 Uhr
mit dem Ausgraben des Kirmeskno-
chens durch das Kaller Maigeloog
auf dem Platz am Neuen Markt.Neuen Markt.Neuen Markt.Neuen Markt.Neuen Markt. Im
anschließenden Festumzug wird die
Kirmes unter Begleitung der Mu-
sikkapelle Kall Auf dem Gelände
der Alten Post eröffnet!
Von Samstagnachmittag bis Mon-
tagabend laden unterschiedliche
Schaustellerbetriebe zum bunten
Kirmestreiben ein. Aufgrund der ak-
tuellen örtlichen Situation können
leider nicht wie gewohnt die gro-
ßen Fahrgeschäfte aufgestellt wer-
den. Die „Kirmesmeile“ wird klein
aber fein aus einem Kinderkarus-
sell, einer Pfeilwurfbude, dem
Schiesswagen „Hubertushütte“ und

einem Wagen mit Spiel- und Süß-
waren bestehen. Sie dürfen gerne
hungrig und durstig kommen. Ob
deftig oder süß, für jeden Gaumen
ist etwas dabei: So gibt es eine
Imbissbude mit leckeren Reibeku-
chen und anderen Köstlichkeiten,

gebrannte Mandeln sind am Süß-
warenstand erhältlich. Der Geträn-
kefachhandel Schmitz rundet mit
einem vielfältigen Getränkeange-
bot die Kirmes ab. Einige Sitzgele-
genheiten sorgen für Gemütlichkeit
bei jedem Wetter.

Foto: Gemeinde KallFoto: Gemeinde KallFoto: Gemeinde KallFoto: Gemeinde KallFoto: Gemeinde Kall
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Hinweisbekanntmachung
Am Dienstag, dem 06.09.2022Dienstag, dem 06.09.2022Dienstag, dem 06.09.2022Dienstag, dem 06.09.2022Dienstag, dem 06.09.2022 findet um 18.00 Uhr18.00 Uhr18.00 Uhr18.00 Uhr18.00 Uhr die 9. Sit-
zung des Ausschusses für SchuleAusschusses für SchuleAusschusses für SchuleAusschusses für SchuleAusschusses für Schule,,,,, Soziales und Gener Soziales und Gener Soziales und Gener Soziales und Gener Soziales und Generationenationenationenationenationen der
Gemeinde Kall im Bürgerhaus Rinnen, Sötenicher Straße 32,
53925 Kall-Rinnen, statt.

Die vollständige Tagesordnung zu der Sitzung hängt ab Samstag, dem
26.08.2022 im Bekanntmachungskasten (Rathausvorplatz) am Rat-
haus Kall, Bahnhofstraße 9, aus. Gleichzeitig ist die Tagesordnung im
Internet unter https://sdnetrim.kdvz-frechen.de/rim4550/ einsehbar.

Öffentliche Bekanntmachung
Anmeldung der Schulneulinge für das Schuljahr 2023/2024

Ende: Öffentliche BekanntmachungenEnde: Öffentliche BekanntmachungenEnde: Öffentliche BekanntmachungenEnde: Öffentliche BekanntmachungenEnde: Öffentliche Bekanntmachungen

Gemäß § 35 des Schulgesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen
in der zur Zeit geltenden Fassung werden zum 01. August 2023
die Kinder schulpflichtig, die im Zeitraum 01. Oktober 2016 bis01. Oktober 2016 bis01. Oktober 2016 bis01. Oktober 2016 bis01. Oktober 2016 bis
30. September 201730. September 201730. September 201730. September 201730. September 2017 geboren sind.
Die Eltern bzw. Erziehungsberechtigten werden hiermit aufgefor-
dert, ihre schulpflichtigen Kinder in der Grundschule anzumel-
den.
Für die Anmeldung in einer der nachstehenden Grundschulen der
Gemeinde Kall sind folgende Zeiträume vorgesehen:
Grundschule KallGrundschule KallGrundschule KallGrundschule KallGrundschule Kall
Montag, 19.09.2022 bis Freitag, 04.11.2022 in der Grundschule
Kall, Auelstraße 47.
FFFFFeste este este este este TTTTTermine werden den Eltern bzwermine werden den Eltern bzwermine werden den Eltern bzwermine werden den Eltern bzwermine werden den Eltern bzw..... Erziehungsberechtigten Erziehungsberechtigten Erziehungsberechtigten Erziehungsberechtigten Erziehungsberechtigten
schriftlich mitgeteilt.schriftlich mitgeteilt.schriftlich mitgeteilt.schriftlich mitgeteilt.schriftlich mitgeteilt.
Grundschule SistigGrundschule SistigGrundschule SistigGrundschule SistigGrundschule Sistig
Montag, 19.09.2022 bis Freitag, 04.11.2022 in der Grundschule
Sistig, Pfarrer-Berens-Str. 13.
FFFFFeste este este este este TTTTTermine werden den Eltern bzwermine werden den Eltern bzwermine werden den Eltern bzwermine werden den Eltern bzwermine werden den Eltern bzw..... Erziehungsberechtigten Erziehungsberechtigten Erziehungsberechtigten Erziehungsberechtigten Erziehungsberechtigten
schriftlich mitgeteilt.schriftlich mitgeteilt.schriftlich mitgeteilt.schriftlich mitgeteilt.schriftlich mitgeteilt.
Die Kinder, die in die Grundschulen Kall oder Sistig eingeschult
werden sollen, werden in den jeweils besuchten Kindergärten im
Rahmen eines Schulspiels getestet. Bei der Anmeldung an einem
der o.g. Termine ist es daher nicht erforderlich, Ihr Kind vorzu-
stellen. Bitte legen Sie jedoch die Geburtsurkunde oder das
Familienstammbuch vor, sowie einen Nachweis über den beste-
henden Masernschutz und zwei Passbilder Ihres Kindes (diese
müssen nicht biometrisch sein, es können z.B. die im Kindergar-
ten gefertigten verwendet werden). Falls Ihr Kind keinen Kinder-
garten der Gemeinde Kall besucht, setzen Sie sich bitte mit der
entsprechenden Grundschule, an der die Anmeldung erfolgen
soll, in Verbindung.
Kinder, die nach dem 30. September 2017 geboren sind, können
auf Antrag der Eltern bzw. Erziehungsberechtigten vorzeitig in die
Grundschule aufgenommen werden. Dies gilt ausschließlich für

Kinder, die die körperlichen und geistigen Voraussetzungen be-
sitzen, die für den Schulbesuch erforderlich sind, und die in ihrem
sozialen Verhalten ausreichend entwickelt sind („Schulfähigkeit“).
Die Entscheidung über die vorzeitige Aufnahme in die Grundschu-
le trifft die Schulleiterin unter Berücksichtigung des amtsärztli-
chen Gutachtens sowie auf Grundlage der Ergebnisse des schul-
seitig durchgeführten Schulspiels.
Eltern bzw. Erziehungsberechtigte, die eine vorzeitige Aufnahme
Ihres Kindes in die Schule in Betracht ziehen, sollten sich vor
Antragsstellung unbedingt mit dem Fachpersonal des besuchten
Kindergartens abstimmen.
Anmeldetermine für vorzeitig einzuschulende Kinder werden im
Sekretariat vergeben.
Grundschule Kall: Tel. 02441/5109
Grundschule Sistig: Tel. 02445/911210
Das Sekretariat der Grundschule Kall ist montags und donners-
tags von 11.20 bis 13.00 Uhr, dienstags von 7.30 bis 12.00 Uhr,
mittwochs von 7.30 bis 11.00 Uhr und freitags von 7.30 bis 12.30
Uhr besetzt.
Das Sekretariat der Grundschule Sistig ist montags und donners-
tags von 8.00 bis 11.00 Uhr und mittwochs von 11.30 bis 13.00
Uhr besetzt.
Hinweis:
Den Eltern bzw. Erziehungsberechtigten steht die Wahl der Grund-
schule frei, bei der sie ihr Kind anmelden möchten.
Schülerfahrkosten werden allerdings nur bis zur nächstgelege-
nen Schule der gewählten Schulform durch den Schulträger der
besuchten Schule übernommen.
Kall, den 11. August 2022
GEMEINDE KALL
Der Bürgermeister
In Vertretung
gez. Emons
(Emons)
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Sprechtage der Deutschen Rentenversicherung
Rheinland in der Gemeinde Kall wieder vor Ort
Die Sprechtage der Deutschen
Rentenversicherung Rheinland
finden im September 2022 an fol-
genden Terminen wieder vor Ort
statt:
Montag, 05. September 2022Montag, 05. September 2022Montag, 05. September 2022Montag, 05. September 2022Montag, 05. September 2022
Montag, 19. September 2022Montag, 19. September 2022Montag, 19. September 2022Montag, 19. September 2022Montag, 19. September 2022
Weitere Termine jeweils am ers-
ten und dritten Montag im Mo-
nat sind vorgesehen.
Eine endgültige Entscheidung, ob
diese Termin vor Ort stattfinden,
trifft die Rentenversicherung erst
Mitte September (je nach Coro-
na-Lage).

Die Beratung (keine Antragsauf-
nahme) findet im Rathaus der
Gemeinde Kall, Bahnhofstraße 9,
Schulungsraum Bibliothek (1.
Etage) in der Zeit von 8:00 Uhr
bis 15:30 Uhr statt. Der Raum ist
derzeit nicht barrierefrei zu er-
reichen, sondern nur über eine
Treppe hinter dem Rathaus. Wäh-
rend des Beratungsgespräches
müssen die Kunden eine Maske
tragen.
Für eine Beratung ist unbedingtunbedingtunbedingtunbedingtunbedingt
eine vorherige eine vorherige eine vorherige eine vorherige eine vorherige TTTTTerminvereinba-erminvereinba-erminvereinba-erminvereinba-erminvereinba-
rungrungrungrungrung unter der Telefonnummer

02441 88818 (Frau Schmitz) er-
forderlich.
Die Deutsche Rentenversiche-
rung Rheinland bietet zusätzlich
eine kostenlose telefonische Be-
ratung zu allen Rentenfragen mit
dem Bürgertelefon an. Erreich-
bar ist das Bürgertelefon mon-
tags bis donnerstags von 7.30
Uhr bis 19.30 Uhr und freitags
von 7.30 Uhr bis 15.30 Uhr unter
der Nummer 0800/100048013.0800/100048013.0800/100048013.0800/100048013.0800/100048013.
Weitere Informationen rund um
das Thema Rentenberatung fin-
den Sie im Internet unter

www.deutsche-
rentenversicherung.de
Für die Für die Für die Für die Für die Aufnahme von Aufnahme von Aufnahme von Aufnahme von Aufnahme von AnträgenAnträgenAnträgenAnträgenAnträgen
zur Rentenversicherung stehtzur Rentenversicherung stehtzur Rentenversicherung stehtzur Rentenversicherung stehtzur Rentenversicherung steht
den Bürgerinnen und Bürgern derden Bürgerinnen und Bürgern derden Bürgerinnen und Bürgern derden Bürgerinnen und Bürgern derden Bürgerinnen und Bürgern der
Gemeinde Kall im Rahmen derGemeinde Kall im Rahmen derGemeinde Kall im Rahmen derGemeinde Kall im Rahmen derGemeinde Kall im Rahmen der
InterkInterkInterkInterkInterkommunalen Zusammenarommunalen Zusammenarommunalen Zusammenarommunalen Zusammenarommunalen Zusammenar-----
beit das beit das beit das beit das beit das VVVVVersicherungsamt derersicherungsamt derersicherungsamt derersicherungsamt derersicherungsamt der
Gemeinde Hellenthal zur Gemeinde Hellenthal zur Gemeinde Hellenthal zur Gemeinde Hellenthal zur Gemeinde Hellenthal zur VVVVVerfü-erfü-erfü-erfü-erfü-
gung.gung.gung.gung.gung.
Ansprechpartnerinnen:
Frau Dümmer, Rathausstraße 2,
Tel. 02482/85-123
Frau Gehlen, Rathausstraße 2,
Tel. 02482/85-138

Unterwegs… en route - Zweite Lesung mit Elisabeth
Haas in der Bibliothek Kall

Aufgrund der hohen Nachfrage
wird am Freitag, dem 09.09.2022
um 18:00 Uhr eine zweite Lesung
mit Frau Elisabeth Haas über ihr
Buch „Unterwegs... en route“
stattfinden.
Ihre Gedichte erzählen von der
Natur, Orten und Erlebnissen aus

der Region, wie Kall, Steinfeld
oder der Olef. Auch die Flutkata-
strophe des vergangenen Jahres
findet einen Platz in ihrem Buch.
Die Autorin wird während der Le-
sung auch auf die Entstehungsge-
schichte einzelner Gedichte ein-
gehen. Alle Gedichte in dem Werk

Am 9. September liest Elisabeth Haas erneut aus ihrem Buch „Unterwegs...enAm 9. September liest Elisabeth Haas erneut aus ihrem Buch „Unterwegs...enAm 9. September liest Elisabeth Haas erneut aus ihrem Buch „Unterwegs...enAm 9. September liest Elisabeth Haas erneut aus ihrem Buch „Unterwegs...enAm 9. September liest Elisabeth Haas erneut aus ihrem Buch „Unterwegs...en
route“ in der Bibliothek Kall. Foto. H.J. Esser/Gemeinde Kallroute“ in der Bibliothek Kall. Foto. H.J. Esser/Gemeinde Kallroute“ in der Bibliothek Kall. Foto. H.J. Esser/Gemeinde Kallroute“ in der Bibliothek Kall. Foto. H.J. Esser/Gemeinde Kallroute“ in der Bibliothek Kall. Foto. H.J. Esser/Gemeinde Kall

Die erste Lesung war ein großer Erfolg und vollständig ausgebucht. Foto:Die erste Lesung war ein großer Erfolg und vollständig ausgebucht. Foto:Die erste Lesung war ein großer Erfolg und vollständig ausgebucht. Foto:Die erste Lesung war ein großer Erfolg und vollständig ausgebucht. Foto:Die erste Lesung war ein großer Erfolg und vollständig ausgebucht. Foto:
H.J. Esser/Gemeinde KallH.J. Esser/Gemeinde KallH.J. Esser/Gemeinde KallH.J. Esser/Gemeinde KallH.J. Esser/Gemeinde Kall

wurden sowohl in Deutsch, als
auch in Französisch verfasst.
Der Eintritt ist kostenlos. Im An-
schluss an die Lesung besteht die
Möglichkeit, das Buch direkt von
Frau Haas käuflich zu erwerben.
Im Rathaus und den Räumlichkei-
ten der Bibliothek besteht derzeit

per Hausrecht eine FFP2-Masken-
pflicht.
Es wird um eine frühzeitige vorEs wird um eine frühzeitige vorEs wird um eine frühzeitige vorEs wird um eine frühzeitige vorEs wird um eine frühzeitige vor-----
herige herige herige herige herige Anmeldung zur Lesung ge-Anmeldung zur Lesung ge-Anmeldung zur Lesung ge-Anmeldung zur Lesung ge-Anmeldung zur Lesung ge-
beten.beten.beten.beten.beten.
Karten-Reservierung telefonisch
unter 02441-779552 oder per E-
Mail an bibliothek-kall@web.de.

Neue Kursangebote im Familienzentrum Kall
Im August/September 2022
„ElBa“ -Eltern mit Babys im„ElBa“ -Eltern mit Babys im„ElBa“ -Eltern mit Babys im„ElBa“ -Eltern mit Babys im„ElBa“ -Eltern mit Babys im
ersten Lebensjahrersten Lebensjahrersten Lebensjahrersten Lebensjahrersten Lebensjahr
Unterstützung und Begleitung
für Eltern mit Babys ab der 6.
Woche. Montags von 9.00-
10.30Uhr. Kursbeginn:
29.08.2022. Kosten: 108,00€.
(12X)

„SpieKO“ -Spiel und Kontakt-„SpieKO“ -Spiel und Kontakt-„SpieKO“ -Spiel und Kontakt-„SpieKO“ -Spiel und Kontakt-„SpieKO“ -Spiel und Kontakt-
gruppegruppegruppegruppegruppe
Mit dem Konzept der Spiel- und
Kontaktgruppen sollen die El-
tern in ihren alltäglichen Erzie-
hungsaufgaben unterstützt wer-
den. Ziele sind die positive Be-
ziehung zu Kind, die Stärkung

der erzieherischen Kompetenz
der Eltern und die Begleitung
der kindlichen Entwicklung.
Montags von 10.45-12.15Uhr.
Kursbeginn: 29.08.2022. Kos-
ten: 103,50€. (11X)
Kursleiterin beider Kurse: Ste-
phanie Jenke. Anmeldung: DRK

Familienbildung 02251/79110
Veranstaltungsort: Familien-
zentrum Kall/Kindergarten
Grünschnabel, Hüttenstr. 26,
Kall
Entspannung für ErwachseneEntspannung für ErwachseneEntspannung für ErwachseneEntspannung für ErwachseneEntspannung für Erwachsene
Dienstags von 18.00-19.00Uhr.
Kursbeginn: 13.09.2022. Kos-
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ten: 75,00€. (10X) Kursleitung:
Claudia Kramp (Dipl. Entspan-
nungspädagogin)
Veranstaltungsort und Anmel-
dung im Familienzentrum Kall,
Hüttenstraße 26, Kall,
Tel: 02441/5554. Bitte Isomat-
te, Kissen, Decke und dicke So-
cken mitbringen!

Ende: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem Rathaus

NähkursNähkursNähkursNähkursNähkurs
Dienstags von 19.00-21.15Uhr.
Kursbeginn: 6.09.2022 (4X). Kos-
ten: 48,00€. Kursleitung: Eugenie
Braun Veranstaltungsort: Famili-
enzentrum Kall, Hüttenstraße 26,
Kall. Bitte eine eigene Nähma-
schine mitbringen! Anmeldung:
DRK Familienbildung

02251/79110.
Haus der kleinen Forscher - Expe-Haus der kleinen Forscher - Expe-Haus der kleinen Forscher - Expe-Haus der kleinen Forscher - Expe-Haus der kleinen Forscher - Expe-
rimentieren mit rimentieren mit rimentieren mit rimentieren mit rimentieren mit WWWWWasserasserasserasserasser
Experimentieren Sie gerne mit Ih-
ren Kindern oder haben Sie den
Wunsch Alltagsphänomene ken-
nen zu lernen? Dann laden wir Sie
und Ihr Kind zu einem Workshop
zum Thema „Wasser“ ein. Mon-

tag 26.09.2022. 9.30-11.00Uhr.
Teilnahme kostenlos. Kursleiter:
Moritz Kremer. Der Kurs richtet
sich an Kinder im Vorschulalter.
Anmeldung unbedingt erforder-
lich! Veranstaltungsort ist das Fa-
milienzentrum Kall. Anmeldungen
im Familienzentrum Kall oder bei
der DRK Familienbildung.
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Wir
gratulieren
herzlich zum
Geburtstag
Im September 2022:
Herrn Reiner Richard Claßen,
53925 Kall, Blankenheimer Stra-
ße 18, geb. 26.09.1952 (70 Jahre).

Ankündigung Weinfest am Kallbachtal
Der SV Rinnen 1926 e.V. lädt am Samstag, 3. September, zum „Weinfest am Kallbachtal“
Hierzu wird das Gelände am Sport-
platz wie bei der erfolgreichen Pre-
miere in 2021 in ein kleines Wein-
dorf verwandelt, um in stilvollem
Ambiente den Zauber eines zünf-
tigen Weinfestes in die Eifel zu ho-

len.
Ob Rotwein, Weißwein oder Rosé -
trocken, lieblich oder feinherb -
Riesling, Burgunder oder Chardon-
nay: für jeden Geschmack wird der
passende Wein angeboten, sodass
vom Neuling bis zum Kenner jeder
Gast an der professionellen Wein-
theke auf seine Kosten kommen
wird.
Besonders freut sich der SV Rin-
nen 1926 darüber, dass mit Marc
Baum und Patrick Zimmer wieder
zwei lokale Größen für Genuss &
Geschmack das „Weinfest am
Kallbachtal“ bereichern werden.
Die beiden nehmen die Besucher
auf gewohnt nahbare und erfri-
schende Art mit auf ihre persönli-
che kulinarische Reise.

Hierbei stellt Marc Baum als loka-
ler Weinhändler (WeinBaum) und
Bachelor in internationaler Wein-
wirtschaft verschiedene Weine und
deren Eigenschaften vor. Patrick
Zimmer aus der gleichnamigen Sis-
tiger Bäckerei (Bäcker Zimmer)
ergänzt die Weine mit eigens für
das Weinfest gebackenen Broten,
die er als Brotsommelier dem Pu-
blikum näher bringen wird.
Für eine gute Grundlage wird Lud-
wig Werle aus dem benachbarten
Sötenich sorgen, der herzhafte
Gerichte zu Wein & Brot zaubern
wird.
Neben den kulinarischen High-
lights dürfen sich die Gäste auf
eine professionelle Live-Musik-
Show freuen: das Trio „Acoustic

Legends“ um Frontsänger Jojo Jois-
ten wartet mit einer bunten Mi-
schung aus englischsprachigen
Tophits der letzten 50 Jahre, deut-
schen Titeln und kölschen Ever-
greens auf. Zuvor tritt der Musik-
verein Urft ab 17 Uhr mit einem
spätsommerlichen Konzert und
Hits für Jung & Alt auf.
Das „Weinfest am Kallbachtal“
öffnet seine Tore ab 16 Uhr. Der
Eintritt für Erwachsene beträgt 3
Euro und bedeutet gleichzeitig die
Teilnahme an einer Tombola am
frühen Abend.
Weitere InformationenWeitere InformationenWeitere InformationenWeitere InformationenWeitere Informationen stellt der
SV Rinnen 1926 bis zum 3. Sep-
tember auf seiner Facebook Seite
und dem Instagram Account zur
Verfügung.
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Das Netz 
kommt zurück – 
und zwar mit Glasfaser

ANZEIGE

Das Hochwasser hat im Juli 2021 viel zerstört: auch 
die  Telekom Infrastruktur. Diese wurde innerhalb kurzer 
Zeit  wiedererrichtet – sowohl das Mobilfunknetz als auch 
das Festnetz via Internet. Letzteres konnte aufgrund des 
beschädigten Unterbaus nur provisorisch wiederher-
gestellt werden. Diese Interimslösung wird jetzt durch 
Glasfaser ersetzt.

Ausbau für alle
Die Telekom verlegt in den vom Hochwasser betroffenen 
Regionen Glasfaser bis ins Haus. Wir bauen aber nicht nur 
für eigene Kund:innen, sondern auch für weitere Marktteil-
nehmer:innen vor Ort. Da der Ausbau bereits begonnen 
hat, kann man sich jetzt schon anmelden. Damit ist sicher-
gestellt, dass der Ausbau schnell und reibungslos läuft. 
Wichtig dabei: Um Glasfaser ins Gebäude zu verlegen, 
bedarf es der Unterstützung der Eigentümer:innen und 
Mieter:innen. Ohne deren Zustimmung kann der Ausbau 
nicht stattfinden. 

Glasfaser ohne Aufpreis
Um den Glasfaseranschluss zu legen, geht die Telekom von 
Haus zu Haus – für die Eigentümer:innen und Mieter:innen 
entstehen hier keine Kosten. Ferner gibt es für Telekom 
Kund:innen zwischen Glasfasertarifen und herkömmlichen 
Internetanschlüssen keinen Preisunterschied. Die Glasfa-
serleitung wird mit minimalem Aufwand bis ins Haus gelegt, 
wobei der Anschluss meistens im Keller angebracht wird. 

Glasfaser ersetzt alte Technologie
Aufgrund der Rahmenbedingungen konnte das alte Netz 
nur vorübergehend wiederhergestellt werden. Dafür arbei-
ten wir jetzt mit der neuesten Technologie – Glasfaser –, 
welche das alte Netz ersetzt. 

Vorteile von Glasfaser:
• Schnell: Highspeed-Surfen
• Stabil: mit garantierten Bandbreiten zuhause und im Büro
•  Zukunftssicher: die Basis für Ihre neue, leistungsfähigere 

 Internetanbindung
•  Fair: für Telekom Kund:innen kein Preisunterschied 

zwischen Glasfasertarifen und herkömmlichen Internetan-
schlüssen – der Anschluss bis ins Haus ist kostenlos

Tipp für die Internetleitung im Haus
Aufgrund von Beschädigungen müssen Leitungen ohnehin 
häufig neu gelegt werden. Betroffen davon sind in der Regel 
Wasser, Strom, Gas usw. In diesem Zusammenhang bietet es 
sich an, auch die Verkabelung für das Internet innerhalb des 
Hauses zu erneuern. Denn die beste Glasfaserleitung kann 
nicht optimal genutzt werden, wenn die Vernetzung innerhalb 
des Hauses veraltet ist. Hierzu berät die Telekom Sie gerne. 
Alternativ kann die Verkabelung respektive Vorbereitung auch 
vom Fachbetrieb durchgeführt werden.

Information und Bestellung unter 0800 33 02277 oder  
telekom.de/flut-info

Übrigens: Wir sind persönlich vor Ort. Die Standorte der 
 ServicePoints finden Sie unter telekom.de/flut-info

Z-FN_2022_de-tdg-pkkv_Hochwasser-Q2___Advertorial_Allgemein_Rundblick Kall_184x280_01_O22590.indd   1 02.08.22   12:27
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Mit Zollstöcken Gutes getan
TTTTThomas homas homas homas homas Albers:Albers:Albers:Albers:Albers: „Ich bin vielleicht „Ich bin vielleicht „Ich bin vielleicht „Ich bin vielleicht „Ich bin vielleicht
etwas verrückt in diesen Dingen“etwas verrückt in diesen Dingen“etwas verrückt in diesen Dingen“etwas verrückt in diesen Dingen“etwas verrückt in diesen Dingen“
- Eine Sonderedition der- Eine Sonderedition der- Eine Sonderedition der- Eine Sonderedition der- Eine Sonderedition der
Maßstab*Diamant GmbH ausMaßstab*Diamant GmbH ausMaßstab*Diamant GmbH ausMaßstab*Diamant GmbH ausMaßstab*Diamant GmbH aus
Ostwestfalen erzielte bisherOstwestfalen erzielte bisherOstwestfalen erzielte bisherOstwestfalen erzielte bisherOstwestfalen erzielte bisher
schon 22.000 Euro für die Kallerschon 22.000 Euro für die Kallerschon 22.000 Euro für die Kallerschon 22.000 Euro für die Kallerschon 22.000 Euro für die Kaller
Hilfsgruppe Eifel - 3000-Euro-Hilfsgruppe Eifel - 3000-Euro-Hilfsgruppe Eifel - 3000-Euro-Hilfsgruppe Eifel - 3000-Euro-Hilfsgruppe Eifel - 3000-Euro-
Hilfe auch aus Hilfe auch aus Hilfe auch aus Hilfe auch aus Hilfe auch aus VVVVVussemussemussemussemussem
Kall/Vussem/LöhneKall/Vussem/LöhneKall/Vussem/LöhneKall/Vussem/LöhneKall/Vussem/Löhne - Zollstöcke
sind sein Ding, und wenn es dar-
um geht mit Hilfe seiner Produkte
Gutes zu tun ist Thomas Albers,
Geschäftsführer der Diamant
GmbH aus Löhne in Ostwestfa-
len-Lippe (OWL), in seinem sozia-
len Element. „Ich bin vielleicht
etwas verrückt in diesen Dingen“,
gestand Albers jetzt in Vussem,
wo er mit dem Unternehmer Theo
Vogelsberg und dem Vorsitzen-
den der Hilfsgruppe, Willi Greuel,
zusammentraf.. Für die Hilfsgrup-
pe hatte Albers letztes unter dem
Motto „Solidarität OWL“ eine
Aktion gestartet, um Flutopfer in
der Eifel zu unterstützen.
Der jetzige Besuch von Albers in
der Eifel hatte einen besonderen
Grund, denn Albers ist seit vielen
Jahren ein großer Unterstützer der
Hilfsgruppe Eifel. Letztes Jahr hat-
te er für den Kaller Verein im Zuge
der Aktion „Solidarität OWL“ eine
Sonderedition von Zollstöcken im
Hilfsgruppen-Design produziert,
auf denen Unternehmen gegen
die Entrichtung einer Spende ihre
Werbung platzieren konnten. Al-
bers: „Ich wollte damit die Arbeit
der Hilfsgruppe unterstützen, die
gerade nach der Flutkatastrophe
große Summen Soforthilfen an
betroffene Flutopfer gezahlt hat“.
Die Zollstock-Sonderedition „So-
lidarität OWL“ zugunsten der
Hilfsgruppe bot Unternehmern
mehrere Möglichkeiten der Wer-
bung, wobei bis jetzt zwei Serien
mit jeweils 500 exklusiven Zoll-
stöcken produziert worden sind.
Die erste Serie beinhaltet vier Fir-
menlogos, für die jede Firma ei-
nen Betrag von 3.000 Euro an die

Hilfsgruppe spendet. Die zweite
Serie ist mit acht Firmenlogs be-
druckt, wobei die teilnehmenden
Unternehmen jeweils 1.500 Euro
spenden. Alle Zollstöcke sind na-
türlich auch mit dem Logo der
Hilfsgruppe bedruckt.
Auch Unternehmer Theo Vogels-
berg, Geschäftsführer der Innen-
ausbau OHG in Vussem, hat sich
an der Aktion mit 3.000 Euro be-
teiligt. Er habe in der Zeitung von
Albers Idee gelesen und sofort
Verbindung mit ihm aufgenom-
men, zumal der Erlös der ganzen
Sonderedition der Hilfsgruppe zu-
gutekomme. Der wisse man, dass
das Spendengeld dort ankomme,
wo es gebraucht werde. Vogels-
berg: „Da gibt man gerne“.
Auf 500 Zollstöcken der großen
Edition ist neben dem Logo der
Hilfsgruppe der Schriftzug „Vo-
gelsberg Innenausbau“ zu lesen.
Wie Firmenchef Theo Vogelsberg
berichtete, sind Zollstöcke auch
im heutigen Zeitalter der Laser-
Messgeräte in der Schreinerei und
im Innenausbau unverzichtbar.
„Sie sind noch immer das Maß

aller Dinge, wenn es um Genauig-
keit geht“, so der Unternehmer.
Albers war auch nach Vussem ge-
kommen, um mit Willi Greuel die
Bilanz über den derzeitigen Stand
der Zollstock-Aktion bekannt zu
geben. Alle bisherigen Werbein-
nahmen seien der Hilfsgruppe zu-
gekommen und auch die bisher
1.000 produzierten Hilfsgruppen-
Zollstöcke seien dem Kaller Ver-
ein, der die Maßstäbe bei seinen
Veranstaltungen gegen Spenden
anbietet, kostenlos überlassen
worden. „Denn viel Kleines ergibt
Großes“, so das Credo von Thoma
Albers.
Wie Willi Greuel berichtete, sind
bisher 19.800 Euro an Werbegel-
der zusammengekommen. Weite-
re 2.500 Euro Spendengelder
durch die Abgabe der Zweimeter-
Stäbe hätten diese Summe auf
mehr alle 22.000 Euro anwachsen
lassen. Wie Thomas Albers ergänz-
te, sei sein Ziel, die 25.000 Euro-
Marke zu knacken.
Maßstab der DemokratieMaßstab der DemokratieMaßstab der DemokratieMaßstab der DemokratieMaßstab der Demokratie
In Vussem präsentierte Thomas
Albers eine weitere Zollstock Son-

Präsentierten in Vussem die Benefiz-Zollstöcke, die der Hilfsgruppe bisher über 22.000 EuroPräsentierten in Vussem die Benefiz-Zollstöcke, die der Hilfsgruppe bisher über 22.000 EuroPräsentierten in Vussem die Benefiz-Zollstöcke, die der Hilfsgruppe bisher über 22.000 EuroPräsentierten in Vussem die Benefiz-Zollstöcke, die der Hilfsgruppe bisher über 22.000 EuroPräsentierten in Vussem die Benefiz-Zollstöcke, die der Hilfsgruppe bisher über 22.000 Euro
eingebracht haben. Von links: Firmenchef Theo Vogelsberg, Willi und Kathi Greuel, Geschäftsführereingebracht haben. Von links: Firmenchef Theo Vogelsberg, Willi und Kathi Greuel, Geschäftsführereingebracht haben. Von links: Firmenchef Theo Vogelsberg, Willi und Kathi Greuel, Geschäftsführereingebracht haben. Von links: Firmenchef Theo Vogelsberg, Willi und Kathi Greuel, Geschäftsführereingebracht haben. Von links: Firmenchef Theo Vogelsberg, Willi und Kathi Greuel, Geschäftsführer
Thomas Albers. Foto: Reiner ZüllThomas Albers. Foto: Reiner ZüllThomas Albers. Foto: Reiner ZüllThomas Albers. Foto: Reiner ZüllThomas Albers. Foto: Reiner Züll

deredition für eine Initiative zur
politischen Bewusstseinsbildung.
Hier unterstützt Albers Unterneh-
men den Verein „demokrate e.V.“
mit einem „Maßstab der Demo-
kratie“, dessen Auflage auf 100
Exemplare limitiert ist. Der unter
Glas positionierte Zollstock und
das mit der Unterschrift des Desi-
gners Michael Buttgereit verse-
hene Zertifikat tragen mit dem
roten Schriftzug 23. Mai 2049 ein
weit in die Zukunft reichendes Da-
tum, an dem die Demokratie in
Deutschland 100 Jahre alt wird.
Wie Albers berichtet, werden die-
se 100 Exemplare zum Preis von
250 Euro verkauft. Gern unter-
stütze er diese Aktion mit seinem
Maßstäben, denn, so Albers, „Au-
genmaß und maßvoll sein, sind
Begriffe, die mit der Demokratie
unbedingt zusammenhängen, und
heute wichtiger denn je sind“,
Unternehmer Theo Vogelsberg
wird auch diese Aktion unterstüt-
zen. Er kündigte an, dass der
„Maßstab der Demokratie“
demnächst in seinem Büro einen
Platz haben werde. (Reiner Züll)

Neue Mitglieder gewinnen - und halten!
Die Online-Seminarreihe der
„Ehrensache. Ehrenamtsagentur
Kreis Euskirchen“ in Kooperation
mit den Sozialhelden e.V. geht in
die nächste Runde. Am Montag,
29. August, steht die dritte Ver-
anstaltung zum Thema „Mitglie-
dergewinnung“ an. Unter dem Ti-

tel „Remote in Kontakt bleiben“
geht es um digitale Kommunika-
tion im Team. Es werden Werk-
zeuge und Strategien vorgestellt,
wie man gemeinsam im Team
kommunizieren und zusammen
Projekte planen kann. Die Onli-
neveranstaltung ist von 18 bis

19.15 Uhr geplant, die Teilnahme
ist kostenlos.

AnmeldungenAnmeldungenAnmeldungenAnmeldungenAnmeldungen für das Seminar
nimmt die „Ehrensache. Ehren-
amtsagentur Kreis Euskirchen“
unter ehrenamt@kreis-euskirchen.de
entgegen.
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Konzert im Rahmen des Steinfelder Orgelsommers
Am Sonntag, 28. August, um 16 Uhr
Mit „Orgel Faszination“ über-
schrieben ist das nächste Kon-
zert des diesjährigen Steinfel-
der Orgelsommers. Der in der
internationalen Presse hochge-
lobte Prager Organist Frantisek
Vanicek ist am Sonntag, 28. Au-
gust, um 16 Uhr zu Gast an der
Königorgel in der Steinfelder
Basi l ika.
Das Publikum erwartet ein Pro-
gramm, das seinen Bogen von
Hassler (16. Jhdt) über Bach und
C. Franck bis in die Gegenwart
spannt.
Frantisek Vanicek, geboren
1969, erhielt seine Ausbildung

am Konservatorium in Pardu-
bice und an der Akademie der
musischen Künste in Prag. Seit
1989 realisierte er über 1.200
Orgelkonzerte in allen Konti-
nenten. Unter anderem gastier-
te er auch in Passau, wo ihm
die Presse „Orgelmusik in Per-
fektion“ attestierte. Seit 1995
unterrichtet er das Orgelspiel
an der Universität Hradec Kar-
lové.
Der Eintritt zu diesem Konzert
ist frei. Es wird um eine groß-
zügige Spende zur Finanzierung
der Steinfelder Kirchenmusik
gebeten. Organist Frantisek Vanicek. Foto: Frantisek VanicekOrganist Frantisek Vanicek. Foto: Frantisek VanicekOrganist Frantisek Vanicek. Foto: Frantisek VanicekOrganist Frantisek Vanicek. Foto: Frantisek VanicekOrganist Frantisek Vanicek. Foto: Frantisek Vanicek

Kräuterweihe an St. Nikolaus Kall am 14. August
Die Kolpingsfamilie Kall hat die
Tradition der Kräuterweihe nach
einer Pause wieder aufgenommen.
Die Kräutersträuße (Krautwiche)
wurden nach der Segnung durch
Pfarrer Hajo Hellwig im Anschluss
an die Gottesdienste gegen eine
Spende für das Hilfsprojekt der
Kolpingsfamilie Kall in Südindien
abgegeben. Hier leistet die Kol-
pingsfamilie Kall „Hilfe zur Selbst-

hilfe“ und unterstützt die Aus- und
Weiterbildung von Jugendlichen
aus den untersten Bevölkerungs-
schichten Indiens durch Ausbil-
dungsdarlehen (Microkredite).
Die Mitglieder der Kolpingsfami-
lie Kall hatten in Flur und Haus-
gärten viele Arten von Kräutern
und Blumen gesammelt und ge-
putzt und tags zuvor zu 150 Kräu-
tersträußen gebunden. Die Sträu-

ße können in den Häusern aufge-
hängt werden und sollen Haus-
und Hof schützen.
Die Heilkraft der Kräuter wird
wieder neu entdeckt. Echtes Jo-
hanniskraut wirkt nervenberuhi-
gend. Mähdesüß wächst an Feld-
rainen und feuchten Stellen und
verleiht der Grasmahd und dem
Heu den süßen Duft. Tee aus Mäh-
desüß kann entzündungshem-
mend oder fiebersenkend wirken.
Die Kräuterweihe ist eine jahr-
hundertalte Tradition und auch ein
Zeichen, den Segen und die Für-

sprache der Gottesmutter für uns
zu erbitten.
Die Kräuter sind ebenfalls ein
Symbol für die Schönheit der
Schöpfung und erinnern uns an
den Erhalt der Natur.
Ihre Kolpingsfamilie KallIhre Kolpingsfamilie KallIhre Kolpingsfamilie KallIhre Kolpingsfamilie KallIhre Kolpingsfamilie Kall
Für Fragen und Anregungen zur
Kolpingsfamilie stehen Ihnen Frau
Karin Lünebach (tel. 02441/
775131) sowie die Herren Hans
Peter Dederichs (tel. 02441/ 5756)
und Fred Müller (tel. 02441/
779211) gerne zur Verfügung.
Bitte bleiben Sie gesund!

Foto: H.P. DederichsFoto: H.P. DederichsFoto: H.P. DederichsFoto: H.P. DederichsFoto: H.P. Dederichs
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Dem Piloten ewig dankbar

Heinz H. Naumann, damals Fotograf beim „Kölner Stadt-Anzeiger“, berichtete in Wort und Bild über denHeinz H. Naumann, damals Fotograf beim „Kölner Stadt-Anzeiger“, berichtete in Wort und Bild über denHeinz H. Naumann, damals Fotograf beim „Kölner Stadt-Anzeiger“, berichtete in Wort und Bild über denHeinz H. Naumann, damals Fotograf beim „Kölner Stadt-Anzeiger“, berichtete in Wort und Bild über denHeinz H. Naumann, damals Fotograf beim „Kölner Stadt-Anzeiger“, berichtete in Wort und Bild über den
Absturz im Krekeler Wald. Fotos: Reiner ZüllAbsturz im Krekeler Wald. Fotos: Reiner ZüllAbsturz im Krekeler Wald. Fotos: Reiner ZüllAbsturz im Krekeler Wald. Fotos: Reiner ZüllAbsturz im Krekeler Wald. Fotos: Reiner Züll

Ein Kreuz im Krekeler Wald erinnert an den Absturz vor 50 Jahren.Ein Kreuz im Krekeler Wald erinnert an den Absturz vor 50 Jahren.Ein Kreuz im Krekeler Wald erinnert an den Absturz vor 50 Jahren.Ein Kreuz im Krekeler Wald erinnert an den Absturz vor 50 Jahren.Ein Kreuz im Krekeler Wald erinnert an den Absturz vor 50 Jahren.
Ortsvorsteher Hans Dieter Schäfer (rechts) erinnert sich noch gut an denOrtsvorsteher Hans Dieter Schäfer (rechts) erinnert sich noch gut an denOrtsvorsteher Hans Dieter Schäfer (rechts) erinnert sich noch gut an denOrtsvorsteher Hans Dieter Schäfer (rechts) erinnert sich noch gut an denOrtsvorsteher Hans Dieter Schäfer (rechts) erinnert sich noch gut an den
Riesenlärm, den das Flugzeug vor dem Absturz machteRiesenlärm, den das Flugzeug vor dem Absturz machteRiesenlärm, den das Flugzeug vor dem Absturz machteRiesenlärm, den das Flugzeug vor dem Absturz machteRiesenlärm, den das Flugzeug vor dem Absturz machte

Vor 60 Jahren opferte Erik-EdgarVor 60 Jahren opferte Erik-EdgarVor 60 Jahren opferte Erik-EdgarVor 60 Jahren opferte Erik-EdgarVor 60 Jahren opferte Erik-Edgar
Bedarf für die Krekeler sein Le-Bedarf für die Krekeler sein Le-Bedarf für die Krekeler sein Le-Bedarf für die Krekeler sein Le-Bedarf für die Krekeler sein Le-
ben, als er seinen abstürzendenben, als er seinen abstürzendenben, als er seinen abstürzendenben, als er seinen abstürzendenben, als er seinen abstürzenden
Starfighter über das Dorf hinwegStarfighter über das Dorf hinwegStarfighter über das Dorf hinwegStarfighter über das Dorf hinwegStarfighter über das Dorf hinweg
zog - Ortsvorsteher Hans Dieterzog - Ortsvorsteher Hans Dieterzog - Ortsvorsteher Hans Dieterzog - Ortsvorsteher Hans Dieterzog - Ortsvorsteher Hans Dieter
Schäfer: „Es hätte damals vieleSchäfer: „Es hätte damals vieleSchäfer: „Es hätte damals vieleSchäfer: „Es hätte damals vieleSchäfer: „Es hätte damals viele
TTTTTote gegeben“ - ote gegeben“ - ote gegeben“ - ote gegeben“ - ote gegeben“ - Am 2.Am 2.Am 2.Am 2.Am 2. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober
Gedenkfeier an Gedenkfeier an Gedenkfeier an Gedenkfeier an Gedenkfeier an AbsturzstelleAbsturzstelleAbsturzstelleAbsturzstelleAbsturzstelle
Kall-KrekKall-KrekKall-KrekKall-KrekKall-Krekel -el -el -el -el - Am 3. September ist
es nunmehr genau 60 Jahre her,
als die Krekeler nur deshalb ei-
ner schlimmen Katastrophe ent-
gingen, weil der damals 26-jähri-
ge Starfighter-Pilot Erik-Edgar Be-
darf sein Leben opferte, um zu
verhindern, dass seine brennen-
de F-104 in das Dorf stürzte. „Der
Pilot opferte sich für Krekel“ be-
richtete der „Kölner Stadt-Anzei-
ger“ damals einen Tag nach dem
tragischen Unglück.
Oberleutnant Erik-Edgar Bedarf,
der heute 86 Jahre alt wäre, war
an diesem Montagmittag erst mit
dem Schleudersitz aus dem Flug-
zeug ausgestiegen, nachdem er
es noch so gerade geschafft hat-
te, die F-104 über das Dorf hin-
weg zu steuern. Unmittelbar hin-
ter einer Tankstelle stürzte der
Starfighter damals direkt am Orts-
rand in den Wald, wo er explo-
dierte. Durch das späte Ausstei-
gen konnte sich der Fallschirm des
Piloten nicht mehr öffnen. Mit sei-
nem Sitz schleuderte Bedarf im
Wald gegen einen Baum. Der 26-
Jährige war sofort tot.
Es war ein ganz normaler Übungs-
flug gewesen, zu dem der damals
26-jährige Pilot am Mittag des 3.
September mit dem Starfighter
vom Fliegerhorst Nörvenich ge-
startet war. Über Mechernich, so
berichtete der „Kölner Stadt-An-
zeiger“ damals, meldete der 26-
Jährige dem Fliegerhorst Proble-
me mit seiner Maschine. Es wa-
ren Fahrwerkprobleme gewesen,
wie die Untersuchungen der Luft-
fahrtexperten zur Absturzursache
später ergaben.
Die F-104 mit der Kennung DA-
116 war, eine schwarze Rauch-
fahne hinter sich herziehend und
stark an Höhe verlierend, auf Kre-
kel zugeflogen. Oberleutnant Be-
darf traf eine Entscheidung, die
ihm das Leben kostete: Statt das
Flugzeug frühzeitig mit dem
Schleudersitz zu verlassen, schaff-
te es der junge Pilot, die F-104
noch so gerade über die Tankstel-
le neben der Bundesstraße hin-
weg zu ziehen und damit die Ka-
tastrophe zu verhindern.

Nach dem Absturz war sofort klar
gewesen, dass der 26-jährige Of-
fizier sein Leben für viele Men-
schen geopfert hatte. Und das
haben ihm die Krekeler Einwoh-
ner bis heute nicht vergessen.
Schon wenige Wochen nach dem
Absturz stellten sie an der Stelle,
wo Bedarf gestorben war, ein
schlichtes Birkenkreuz auf.
Zum 50. Jahrestag der Katastro-
phe hatte die Dorfbevölkerung
das in die Jahre gekommene Bir-
kenkreuz 2012 durch ein schlich-
tes Holzkreuz mit einer Plakette
ersetzt, die an den mutigen Pilo-
ten erinnert, ausgetauscht. Am
Kreuz, vor dem eine Schale mit
Blumen steht, brennt ständig ein
Grab-Licht.
Zwei Ruhebänke laden zum Ver-
weilen ein. Mitglieder des Bür-
gervereins kümmern sich regel-
mäßig darum, dass die Gedenk-
stätte in einem gepflegten Zu-
stand bleibt. Auch vor dem 60.
Jahrestag wird Ortsvorsteher
Hans Dieter Schäfer mit einigen
Krekelern den Platz vor dem
Kreuz herrichten, wo am Sonn-
tag, 2. Oktober, anlässlich des
Ereignisses vor 60 Jahren eine klei-
ne Gedenkfeier für den Piloten
stattfinden wird.
„Auch wenn das Unglück schon
60 Jahre her ist, sind die Krekeler
dem mutigen Piloten noch immer
dankbar“, berichtet Ortsvorste-
her Hans-Dieter Schäfer. „Wäre
das Flugzeug in den Ort gestürzt,
hätte es viele Tote gegeben“, ist
sich Schäfer sicher.

Der Ortsvorsteher kann auch 60
Jahre später sich genau an den
Absturz erinnern. Als Siebenjäh-

riger sei er mit den Eltern auf
dem Feld gewesen, als die bren-
nende Maschine mittags mit ei-
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nem unheimlichen Lärm und in
geringer Höhe auf Krekel zugeflo-
gen sei.
Schäfer: „Man hätte fast mit der
Hand danach greifen können“. Erst
dann sei der Pilot ausgestiegen
und Sekunden später sei die Ma-
schine kurz hinter der Tankstelle
Rupp im Wald explodiert.
Und auch der inzwischen verstor-
bene Krekeler Zeitzeuge Peter
Pesch, der damals neun Jahre alt
war und im Nachbarort Wahlen
wohnte, erinnerte sich 2012 beim
Gedenken anlässlich des 50. Jah-
restage des tragischen Gesche-
hens noch genau an diesen
schwarzen Tag im September
1962. Der Starfighter sei schon
über Wahlen recht tief geflogen
und habe eine pechschwarze
Rauchfahne hinter sich

hergezogen.
Mit einem Höllenlärm sei der Dü-
senjäger in Richtung Südwesten
fliegend am Horizont verschwun-
den. Das Bild der brennenden
Maschine habe sich tief ins Ge-
dächtnis eingebrannt. „So etwas
vergisst man nie“, so Peter Pesch
damals.
Von 916 Jets fielen 292 vomVon 916 Jets fielen 292 vomVon 916 Jets fielen 292 vomVon 916 Jets fielen 292 vomVon 916 Jets fielen 292 vom
HimmelHimmelHimmelHimmelHimmel
Als der 26-jährige Oberleutnant
Erik-Edgar Bedarf am 3. Septem-
ber 1962 mit dem in Nörvenich
stationierten Starfighter F-104 am
Ortsrand von Krekel abstürzte,
war das bereits die neunte Ma-
schine dieses Typs, die innerhalb
von 18 Monaten vom Himmel ge-
fallen war. Bedarf war der sechste
F-104-Pilot, der in diesem kurzen
Zeitraum seit der Indienststellung

des neuen Flugzeug-Typs den Tod
fand. Viele weitere sollten folgen.
Unter dem damaligen Verteidi-
gungsminister Franz Josef Strauß
waren 1959 die Lieferverträge mit
dem amerikanischen Rüstungs-
konzern Lockheed unterzeichnet
worden, und schon 1961 fiel der
erste Starfighter vom Himmel. Es
begann eine Absturzserie, die in
den Jahren 1965 und 1966 einen
tragischen Höhepunkt erreichte:
Mehr als 50 dieser F-104-Jets, die
mehr einer Rakete als einem Flug-
zeug ähnelten, stürzten in diesen
zwei Jahren ab.
Der Starfighter machte sich
schon bald Namen als „Witwen-
macher“, „fliegender Sarg“ und
„Sargnagel“. An den Theken wur-
den Witze gemacht, wie man am
schnellsten in den Besitz eines

Starfighters kommt: Man kauft
sich ein Grundstück und wartet
ab.
Über dem Kreis Euskirchen stürz-
ten 1962 (Krekel), 1967 (Lommer-
sum), 1974 (Zülpich), 1976 (Satz-
vey) und 1980 (Houverath)
insgesamt fünf Starfighter ab.
Mit den Maschinen zerschellten
auch die Träume der damaligen
deutschen Verteidigungspolitiker
Franz Josef Strauß und Kai Uwe
von Hassel von einem optimalen
Waffensystem. Die Bundeswehr
kaufte insgesamt 916 Starfigh-
ter, von denen 292 (!) abstürz-
ten. 116 F-104-Piloten (108 deut-
sche und acht amerikanische Sol-
daten) verloren ihr Leben, ehe
1991 zum letzten Mal ein Star-
fighter von deutschem Boden
abhob. (Reiner Züll)
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Faszinierende Schönheiten: Edelsteine in
der ArsMineralis in Losheim/Eifel
Schöne Steine, die glitzern,
markante Farben aufweisen und
faszinieren - das sind Edelstei-
ne, die Schätze der Erde. Oft
werden sie tief unter der Erdo-
berfläche ausgegraben, in Höh-
len oder auf Bergen entdeckt.

Unbehandelt, getrommelt oder
geschliffen und zum Teil als
Schmuck verarbeitet kommen

die Edelsteine dann in die Ars-
Mineralis nach Losheim/Eifel.
Wir führen ein sehr breites Sor-
timent. Bei uns finden Sie etwa
wunderschöne Amethystdrusen,
aber auch figürlich gestalteten
Bergkristall, Rosenquarz, bis
hin zu seltenen Steinen wie
dem „K2“.
Bleiben wir mal beim Amethyst:
Der Amethyst ist die Extrava-

ganz in Violett. Seit vielen tau-
send Jahren ist der auffälligste
Vertreter der Quarzfamilie be-
gehrtes Juwel von kirchlichen
und weltlichen Fürsten. Die rus-
sische Zarin Katharina die Gro-
ße schickte seinetwegen Un-
mengen Bergarbeiter in den
Ural. Der Name des Steins
stammt aus dem Griechischen
und bedeutet übersetzt „dem
Rausche entgegenwirkend“.
Der Amethyst wird heute als
Heilstein in der Edelsteinthe-
rapie zur Unterstützung gegen
Trunksucht und andere Süchte
eingesetzt.
Zudem werden ihm reinigende,
inspirierende und Erkenntnis
bringende Eigenschaften durch
den Einfluss auf das Stirnchak-
ra zugesprochen. Hildegard von
Bingen benutzte Amethyst als
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Heilstein für diverse Krankhei-
ten wie Hautunreinheiten,
Schwellungen, Insekten- und
Spinnenbissen. (Textauszüge/
Quelle: Wikipedia)

Das ist aber nur ein kleiner Teil
der ArsMineralis. Hier finden
Sie Geschenkideen für jeden
Geldbeutel und jeden Anlass.
Besuchen Sie uns, direkt an der
deutsch-belgischen Grenze in
Losheim/Eifel. Adresse für’s
Navi: Prümer Str. 55 - 53940
Hellenthal/Losheim.

Übrigens, kleiner Tipp: Direkt
nebenan befindet sich das Kaf-
feeparadies im Delhaize, ein
riesiges Angebot zu unschlag-
baren Preisen, ebenso das Café
Old Smuggler mit dem lecke-
ren Kuchen.
ArsMineralis ist täglich geöff-
net von 10 bis 18 Uhr, auch am
Wochenende. Montags Ruhetag
Siehe auch die Facebook-Sei-
ten: Ardenner Cultur Boulevard
und ArsMineralis.
Weitere Infos:
www.arsmineralis.net

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Wir befinden uns in einem neuen Zeitalter
Die Klimaveränderung lässt es
nicht mehr zu, dass Wasser, Le-
bensmittel und Energie, unein-
geschränkt zur Verfügung ste-
hen, Ressourcen sind begrenzt
und erschöpft.
Auch wenn vor allem die Welt-
politik schnellstmögliche Maß-
nahmen gegen diese Klimaka-
tastrophe ergreifen muss, ist
jeder von uns in der Pflicht, sein
bisheriges Kauf- und Konsum-
verhalten, auf das - heute mög-
liche - anzupassen. Regionali-
tät, Verpackungen vermeiden,

sparsamer Umgang mit Wasser
und Energie, unnötige Autofahr-
ten und Fernreisen und vieles
mehr sind von uns beeinfluss-
bar. Mobilität ist auch mit Fahr-
rad / eBike komfortabel mög-
lich. Lange Unterhose und war-
me Pullover schränken uns nicht
ein.
Alles, was wir nicht neu kaufen
senkt den CO2 Ausstoß und
schont Ressourcen. Reparieren
und wiederverwerten, Kleidung
länger tragen, Gebrauchtes
statt Neues, bewussteres Ein-

kaufen...
Ohne auf wirklich lebenswich-
tige Dinge verzichten zu müs-
sen, schützen wir das Klima und
senken dazu noch die Lebens-
haltungskosten.
Ein weiter wie bisher bedeutet
für uns alle: durch Dürren und
Wasserknappheit, eine existen-
tielle Bedrohung.
Lasst uns morgen schon begin-
nen uns eine lebenswerte Zu-
kunft zu ermöglichen. Das ist
nicht schwer, tut nicht weh, und
jeder kann / sollte / muss mit-

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

machen!
Wie schaffen sie es diesen neu-
en Lebensstil umzusetzen? Wel-
che kreativen Ideen haben sie
bereits entwickelt? Auf Wunsch
werden wir ihre Ideen auf un-
serer Webseite in einer Rubrik
veröffentlichen. Schreiben sie
uns: info@gruene-kall.de. Ein
reger Austausch von Tipps und
Informationen kann nur für uns
alle eine Bereicherung sein.
(Elisabeth Hövel)

Herbert Lorenz
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Schönheitsfaktor Schilddrüse
Fehlfunktionen des Organs können Haarausfall und Hautprobleme verursachen
Gesundheit und Schönheit sind
oft untrennbar miteinander ver-
bunden. Viele Merkmale, die
als attraktiv gelten, deuten
gleichzeitig auf Jugend und Fit-
ness hin - wie eine glatte, eben-
mäßige Haut oder volles, glän-
zendes Haar. Umgekehrt kön-
nen Erkrankungen und Fehl-
funktionen im Körper das Aus-
sehen negativ beeinflussen.
Eine große Rolle spielt hier
etwa die Schilddrüse. Wenn das
kleine Organ im Hals nicht rich-
tig arbeitet und zu viele oder
zu wenige Hormone produziert,
wirkt sich das nicht nur auf den
Stoffwechsel und andere Orga-
ne aus. Auch die Haut und ihre
„Anhangsgebilde“, also Haare
und Nägel, werden davon be-
einflusst.
Zeichen für eine ÜberZeichen für eine ÜberZeichen für eine ÜberZeichen für eine ÜberZeichen für eine Über- oder Un-- oder Un-- oder Un-- oder Un-- oder Un-
terfunktionterfunktionterfunktionterfunktionterfunktion

So ist Haarausfall bei einer
Schilddrüsenunterfunktion, un-
ter der vor allem Frauen lei-
den, eines der häufigsten Sym-
ptome. Außerdem können die
Haare brüchig und spröde sein,
sodass ein gepflegter Look auch
mit viel Mühe kaum noch zu
erreichen ist. Die Haut reagiert
auf den Mangel an wichtigen
Schilddrüsenhormonen mit
Blässe und Trockenheit. Typisch
sind dazu Schwellungen des Un-
terhautgewebes, besonders an
den Augenlidern, sodass Be-
troffene müde und verquollen
wirken. Auch die Nägel können
leiden, werden brüchiger und
neigen zur Bildung von Längs-
oder Querrillen.
Produziert die Schilddrüse
durch eine Überfunktion zu vie-
le Hormone, wird das Aussehen
ebenfalls beeinträchtigt. Der

auf Hochtouren laufende Stoff-
wechsel lässt nämlich die Haa-
re schneller wachsen, wodurch
sie dünner und feiner werden
und prompt wieder ausfallen.
Dann sitzt die Frisur nicht mehr
und wirkt „fisselig“. Ähnlich
sieht es bei den Fingernägeln
aus, die durch das schnelle
Wachstum dünn und brüchig
werden können. Eine leicht reiz-
bare, oft gerötete und schwit-
zige Haut macht das Schön-
heitsärgernis komplett.
Bei Bei Bei Bei Bei VVVVVerdacht zum Schilddrüsen-erdacht zum Schilddrüsen-erdacht zum Schilddrüsen-erdacht zum Schilddrüsen-erdacht zum Schilddrüsen-
CheckCheckCheckCheckCheck
Wenn man sich also dauerhaft
mit Problemhaaren plagt, der
Teint ungesund wirkt oder die
Fingernägel ständig abbrechen,
sollte die Schilddrüse als Ver-

ursacher ins Auge gefasst wer-
den. Ein Expertentelefon für ers-
te Fragen sowie eine Arztsuche
finden sich beispielsweise un-
ter www.forum-
schilddruese.de. Viele Fehl-
funktionen lassen sich mit gut
verträglichen Medikamenten
behandeln, etwa mit Jodtablet-
ten, Schilddrüsenhormon-Tab-
letten oder Blockern, die die
überschießende Hormonpro-
duktion bremsen. In manchen
Fällen kann eine Radiojodthe-
rapie oder eine Operation er-
forderlich sein - beides
mittlerweile Standardeingriffe.
Normalisiert sich mit der Hor-
monmenge der Stoffwechsel
wieder, kann die Schönheit
ebenfalls profitieren. (djd)

Eine gezielte Untersuchung kann klären, ob die Schilddrüse richtigEine gezielte Untersuchung kann klären, ob die Schilddrüse richtigEine gezielte Untersuchung kann klären, ob die Schilddrüse richtigEine gezielte Untersuchung kann klären, ob die Schilddrüse richtigEine gezielte Untersuchung kann klären, ob die Schilddrüse richtig
arbeitet. Über- und Unterfunktionen lassen sich meist gut behandeln.arbeitet. Über- und Unterfunktionen lassen sich meist gut behandeln.arbeitet. Über- und Unterfunktionen lassen sich meist gut behandeln.arbeitet. Über- und Unterfunktionen lassen sich meist gut behandeln.arbeitet. Über- und Unterfunktionen lassen sich meist gut behandeln.
Foto: djd/www.forum-schilddruese.de/Getty Images/bojan fatur/chojaFoto: djd/www.forum-schilddruese.de/Getty Images/bojan fatur/chojaFoto: djd/www.forum-schilddruese.de/Getty Images/bojan fatur/chojaFoto: djd/www.forum-schilddruese.de/Getty Images/bojan fatur/chojaFoto: djd/www.forum-schilddruese.de/Getty Images/bojan fatur/choja
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Runter mit dem Blutdruck!
So geht’s natürlich
Ein erhöhter Blutdruck ist nicht
sofort gefährlich. Er kann zum
Beispiel die Folge von Anstren-
gung oder Stress und somit vo-
rübergehend sein. Ist der Blut-
druck aber dauerhaft zu hoch,
werden die Arterien geschädigt.
Langfristige Folgen können ein
Schlaganfall oder ein Herzin-
farkt sein. Eine Änderung des
Lebensstils sowie bestimmte
Mikronährstoffe können helfen,
den Blutdruck natürlich zu sen-
ken.
Eine Frage des LebensstilsEine Frage des LebensstilsEine Frage des LebensstilsEine Frage des LebensstilsEine Frage des Lebensstils
Der Blutdruck wird durch fol-
gende Faktoren bestimmt: Wäh-
rend des Herzschlags pumpt das
Herz mit großer Kraft Blut in
die Gefäße. Das fließende Blut
übt dabei Druck auf die Gefäß-
wände aus, welche den soge-
nannten Gefäßwiderstand ent-
gegensetzen. Für einen gesun-
den Blutdruck ist es wichtig,
dass das Blut möglichst unge-
hindert durch die Gefäße flie-
ßen kann. Das gelingt zum Bei-
spiel durch einen Lebensstil mit
ausreichend Bewegung sowie
einer ausgewogenen Ernährung
mit viel Obst, Gemüse und Voll-
kornprodukten. Auch bestimm-
te Mikronährstoffe können die
Fließeigenschaften des Blutes
verbessern. Zunächst einmal
gilt es festzustellen, ob ein
Mangel besteht. So kann zum
Beispiel ein Kaliummangel Blut-
hochdruck auslösen. Der Mine-
ralstoff Kalium ist unter ande-
rem in Bananen und Vollkorn-
brot enthalten. Eine Versorgung
mit Kalium kann auch über Mik-
ronährstoffpräparate,
allerdings nur unter ärztlicher
Absprache, erfolgen. Denn liegt
kein Mangel vor, kann es zu
einem Kaliumüberschuss kom-
men. Dieser kann zum Beispiel
zu Herzrhythmusstörungen füh-
ren. Infos unter:
www.vitamindoctor.com/Blut-
hochdruck
Natürliche BlutdrucksenkerNatürliche BlutdrucksenkerNatürliche BlutdrucksenkerNatürliche BlutdrucksenkerNatürliche Blutdrucksenker
Magnesium reguliert die Mus-
kelspannung im Körper. Es sorgt
dafür, dass sich die Gefäßmus-
kulatur entspannt, so wird die
Dehnbarkeit der Blutgefäße er-
höht. Gute Magnesiumlieferan-
ten sind Weizenkleie und Ha-

ferflocken, aber auch Nüsse und
Sonnenblumenkerne, Milchpro-
dukte, Obst und Gemüse sowie
magnesiumreiche Mineralwäs-
ser. Omega-3-Fettsäuren haben
eine gefäßerweiternde Wirkung.
Außerdem hemmen sie Entzün-

dungsprozesse im Körper und
verlangsamen die Entstehung
von Gefäßablagerungen. Somit
können Omega-3-Fettsäuren
auch die Wahrscheinlichkeit für
Folgeerkrankungen verringern.
Zu den wichtigsten Lieferanten

gehören fettreiche Fische wie
Lachs und Hering. Der Bedarf
an Omega-3-Fettsäuren kann
aber auch durch die Einnahme
von Präparaten aus Fischöl oder
deren vegane Alternative aus
Algen gedeckt werden. (akz-o)

Foto: Alexander Borisenko/stock.adobe.com/vitamindoctor.com/akz-oFoto: Alexander Borisenko/stock.adobe.com/vitamindoctor.com/akz-oFoto: Alexander Borisenko/stock.adobe.com/vitamindoctor.com/akz-oFoto: Alexander Borisenko/stock.adobe.com/vitamindoctor.com/akz-oFoto: Alexander Borisenko/stock.adobe.com/vitamindoctor.com/akz-o
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St. Potentinus, Steinfeld
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 26. 26. 26. 26. 26.     AugustAugustAugustAugustAugust
17.30 Uhr - hl. Messe
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 27. 27. 27. 27. 27.     AugustAugustAugustAugustAugust
17.30 Uhr - Vorabendmesse
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 28. 28. 28. 28. 28.     AugustAugustAugustAugustAugust
8 Uhr, 10 Uhr und 18 Uhr - hl.
Messe
16 Uhr - Orgelvesper
Internationaler Orgelsommer

Freitag, 2. SeptemberFreitag, 2. SeptemberFreitag, 2. SeptemberFreitag, 2. SeptemberFreitag, 2. September
17.30 Uhr - hl. Messe
Samstag, 3. SeptemberSamstag, 3. SeptemberSamstag, 3. SeptemberSamstag, 3. SeptemberSamstag, 3. September
17.30 Uhr - Vorabendmesse
Sonntag, 4. SeptemberSonntag, 4. SeptemberSonntag, 4. SeptemberSonntag, 4. SeptemberSonntag, 4. September
8 Uhr, 10 Uhr und 18 Uhr - hl.
Messe
Donnerstag, 8. SeptemberDonnerstag, 8. SeptemberDonnerstag, 8. SeptemberDonnerstag, 8. SeptemberDonnerstag, 8. September
20 Uhr - Orgelmeditation Wort
& Klang

Freitag, 9. SeptemberFreitag, 9. SeptemberFreitag, 9. SeptemberFreitag, 9. SeptemberFreitag, 9. September
17.30 Uhr - hl. Messe
St. Barbara, KrekelSt. Barbara, KrekelSt. Barbara, KrekelSt. Barbara, KrekelSt. Barbara, Krekel
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 27. 27. 27. 27. 27.     AugustAugustAugustAugustAugust
19 Uhr - Wortgottesfeier
Samstag, 3. SeptemberSamstag, 3. SeptemberSamstag, 3. SeptemberSamstag, 3. SeptemberSamstag, 3. September
19 Uhr - Vorabendmesse
Mittwoch, 7. SeptemberMittwoch, 7. SeptemberMittwoch, 7. SeptemberMittwoch, 7. SeptemberMittwoch, 7. September
14.30 Uhr - hl. Messe
St. Stephan, SistigSt. Stephan, SistigSt. Stephan, SistigSt. Stephan, SistigSt. Stephan, Sistig

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 27. 27. 27. 27. 27.     AugustAugustAugustAugustAugust
19 Uhr - Lieder zum Sonntag
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 30. 30. 30. 30. 30.     AugustAugustAugustAugustAugust
14.30 Uhr - hl. Messe
St. Matthias, SötenichSt. Matthias, SötenichSt. Matthias, SötenichSt. Matthias, SötenichSt. Matthias, Sötenich
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 27. 27. 27. 27. 27.     AugustAugustAugustAugustAugust
19 Uhr - Vorabendmesse
St. Michael, RinnenSt. Michael, RinnenSt. Michael, RinnenSt. Michael, RinnenSt. Michael, Rinnen
Donnerstag, 8. SeptemberDonnerstag, 8. SeptemberDonnerstag, 8. SeptemberDonnerstag, 8. SeptemberDonnerstag, 8. September
18 Uhr - hl. Messe

Gottesdienste
Pfarrverbund St. Nikolaus Kall / St. Antonius Dottel-Scheven / St. Dionysius Keldenich
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 27. 27. 27. 27. 27.     AugustAugustAugustAugustAugust
17.30 Uhr - Keldenich - Hl. Messe
19 Uhr - Scheven - Hl. Messe
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 28. 28. 28. 28. 28.     AugustAugustAugustAugustAugust
9 Uhr - Kall - Hl. Messe
10.30 Uhr - Kall - Festmesse zur
Kirmes
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 29. 29. 29. 29. 29.     AugustAugustAugustAugustAugust
10 Uhr - Kall - Dankmesse
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 31. 31. 31. 31. 31.     AugustAugustAugustAugustAugust
8 Uhr - Kall - Hl. Messe
15 Uhr - Kall - Rosenkranzgebet
Freitag, 2. September Herz-Jesu-Freitag, 2. September Herz-Jesu-Freitag, 2. September Herz-Jesu-Freitag, 2. September Herz-Jesu-Freitag, 2. September Herz-Jesu-

FreitagFreitagFreitagFreitagFreitag
19 Uhr - Kall - Hl. Messe
19.45 bis 20.30 Uhr - Eucharisti-
sche Anbetung
Samstag, 3. SeptemberSamstag, 3. SeptemberSamstag, 3. SeptemberSamstag, 3. SeptemberSamstag, 3. September
17.30 Uhr - Keldenich - Hl. Messe
19 Uhr - Dottel - Hl. Messe
Sonntag, 4. SeptemberSonntag, 4. SeptemberSonntag, 4. SeptemberSonntag, 4. SeptemberSonntag, 4. September
9 Uhr - Golbach - Hl. Messe
10.30 Uhr - Kall - Hl. Messe
Mittwoch, 7. SeptemberMittwoch, 7. SeptemberMittwoch, 7. SeptemberMittwoch, 7. SeptemberMittwoch, 7. September
8 Uhr - Kall - Hl. Messe
15 Uhr - Kall - Rosenkranzgebet

Wärmepumpen und Photovoltaik
Kostenlose Online-Veranstaltung mit Energieberater Manfred Scheff
Alle reden von Energiesparen und
Energiewende. Was bedeutet das
für uns im Alltag? Welchen per-
sönlichen Nutzen haben wir
davon? Wie kann ich effizient Wär-
me erzeugen? Wie komme ich an
Fördermittel? Wie kann ich mein
Gebäude sanieren und gleichzei-
tig den regionalen Charakter er-
halten? Der Sanierungstreff Kreis
Euskirchen hilft interessierten Ei-
genheimbesitzern und Mietern,
diese Fragen zu beantworten.
Das Thema der nächsten Veran-
staltung: „Wärmepumpen und
Photovoltaik“. Termin: Dienstag,
13. September, 18.30 Uhr, Zoom-
Veranstaltung. Referent ist Man-
fred Scheff, der Energieberater der
Kreisverwaltung Euskirchen.
Anmeldung: https://
beteiligung.nrw.de/portal/kreis-
euskirchen Die Zugangsdaten er-
halten die Teilnehmenden nach der
Anmeldung per E-Mail. Eine In-
stallation von Zoom ist nicht zwin-

gend erforderlich. Man kann der
Veranstaltung auch über den Ver-
anstaltungslink beitreten. Bei
weiteren Fragen: 02251 15 -526
oder manfred.scheff@kreis-

euskirchen.de beziehungsweise
02251 15- 406 oder
andreas.glodowski@kreis-
euskirchen.de
Weitere Infos zum Sanierungstreff

sowie die nächsten Themen und
Termine:
https://www.kreis-euskirchen.de/
umwelt/energie/
Sanierungstreff_33194.php
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Einfach mal mitfahren!
In Mechernich, Blankenheim, Schleiden und Kall bieten wir unverbindliche Schnuppertage an

Du hast dich immer schon mal
gefragt, wie so ein Tag unserer
Mitarbeiter*innen in den weißen
Caritas-Flitzern aussieht oder
spielst vielleicht sogar mit dem
Gedanken, einmal was Neues
auszuprobieren? Dann bist Du hier
genau richtig! Egal, ob Du Be-
rufseinsteiger nach dem Schulab-
schluss bist oder als Quereinstei-
ger neu durchstarten möchtest -
wir bieten Dir in unseren Standor-
ten Mechernich, Blankenheim,
Schleiden und Kall die tolle Mög-
lichkeit, für ein paar Tage Deiner
Wahl unverbindlich reinzuschnup-
pern. So kannst Du den abwechs-
lungsreichen Arbeitstag unserer
mobilen Mitarbeitenden kennen-
lernen. Wir bieten einen prakti-
schen Einblick in das Tätigkeits-
feld und beantworten gerne Dei-
ne Fragen.
Solltest Du Dich nach dem ersten
Einblick für eine Beschäftigung in-
teressieren, würden wir uns rie-
sig freuen. Wir bieten folgende
Beschäftigungsverhältnisse an:
• Ausbildung zur Pflegefachas-

sistenz
• Ausbildung zur Pflegefachfrau/

zum Pflegefachmann
• Beschäftigung als Pflegefach-

kraft in Vollzeit, Teilzeit und
geringfügiger Beschäftigung

• Beschäftigung als medizini-
sche Fachangestellte in Voll-
zeit, Teilzeit und geringfügi-
ger Beschäftigung

• Beschäftigung als Mobile
Haushaltshilfe in Teilzeit und
geringfügiger Beschäftigung

Wir haben handfeste Gründe, wa-
rum es sich lohnt, bei uns tätig zu
werden:
• Das Wichtigste zuerst: für Pfle-

gekräfte gibt es bei uns keinekeinekeinekeinekeine
befristeten befristeten befristeten befristeten befristeten Arbeitsverträge!Arbeitsverträge!Arbeitsverträge!Arbeitsverträge!Arbeitsverträge!
Wer sich für uns als Dienstge-
ber entscheidet wird also
sofort unbefristet eingestellt!
Daher: keine nervigen Jahres-
verträge und ständigen Ver-
längerungen!

• Wir stellen Dich nach den Ar-
beitsvertragsrichtlinien (AVR)
der Deutschen Caritas ein und

garantieren damit tariflich ge-
sicherte Vergütungen und Ar-
beitsbedingungen.

• Darüber hinaus bieten wir mit
der Kirchlichen Zusatzversor-
gungskasse (KZVK) eine zu-
sätzliche Altersvorsorge.

• Bei uns erhältst Du nach wie
vor eine Jahressonderzah-
lung.

• Unsere Dienstwagen dürfen
für dienstliche Zwecke mit
nach Hause genommen wer-
den. Du benötigst also keinen
privaten PKW, um erst zur Pfle-
gestation fahren zu müssen!

• Die Qualität unserer Arbeit
liegt uns am Herzen, deshalb
sind zahlreiche Fort- und Wei-
terbildungen (Fachkraft für
Praxisanleitung, Palliativme-
dizin, Wundexperte etc.) bei
uns möglich. Wir unterstützen
Dich gerne bei Deiner Karrie-
replanung.

• Auch Aufstiegsmöglichkeiten
zur Pflegedienst- oder Tages-
pflegeleitung sind erwünscht
und derzeit in Planung.

„Grundsätzlich ist uns sehr daran
gelegen, unseren Mitarbeitenden
familienfreundliche Arbeitszeiten
anzubieten“, erläutert Elisabeth
Nosbers, Fachbereichsleitung Ge-
sundheit und Pflege. „Wir versu-
chen deshalb immer, die private
Situation bei der Dienstplanung
bestmöglich zu berücksichtigen.
Das ist gerade bei Teilzeitmitar-
beitenden mit kleinen Kindern
wichtig.“
Modernste Technik zur Erleichte-
rung des Arbeitsalltags findet sich
auch in Smartphones, die alle Mit-
arbeitenden von uns bekommen.
In naher Zukunft brauchst Du kei-
nen Stift mehr in die Hand zu neh-
men - zurzeit digitalisieren wir
das komplette Dokumentations-
system!
Wenn Du Fragen hast, kann Du
Dich gerne an Elisabeth Nosbers
unter der Rufnummer
02445 8507-253 oder
 e.nosbers@caritas-eifel.de wen-
den. Wir freuen uns auf Deinen
Anruf!

   02445 8507-253

Steig ein!

Schnuppertage in der ambulanten Pflege

50 caritas
eifelJa

hr
e
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Hier soll meine letzte Ruhe sein
Bei realen oder virtuellen Waldrundgängen den passenden Bestattungsbaum finden
Mit zunehmendem Alter ma-
chen sich viele Menschen Ge-
danken um eine würdevolle
Bestattung.
Bei der Entscheidung zwischen
klassischem Sarg- und Urnen-
begräbnis liegt die Urne
mittlerweile deutlich vorn: 2020
fanden laut Statista 76 Prozent
der Verstorbenen in Deutsch-
land so ihre letzte Ruhe und
nur noch 24 Prozent bei einem
Sargbegräbnis. Hierzulande
sind Urnenbegräbnisse auch als
Waldbestattungen erlaubt. Sie
können bereits zu Lebzeiten
vorgeplant werden - sogar on-
line von zu Hause aus.

Letzte Ruhestätte im Letzte Ruhestätte im Letzte Ruhestätte im Letzte Ruhestätte im Letzte Ruhestätte im WWWWWaldaldaldaldald
Bei einer Waldbestattung ver-
bleibt die Asche der verstorbe-
nen Person in einer biologisch
abbaubaren Urne, sodass sie ir-
gendwann automatisch wieder
in den Kreislauf der Natur über-
geht. Der Anbieter FriedWald
beispielsweise ermöglicht in
Kooperation mit Kirchen und
Forstverwaltungen Baumbestat-
tungen an rund 80 ausgewiese-
nen Standorten. Jeder ist ein
nach öffentlichem Recht geneh-
migter Friedhof im Wald. Auf der
Seite www.friedwald.de können
Interessierte einen virtuellen
Rundgang machen, sich online

die verfügbaren Bäume an-
schauen und einen Urnenplatz
darunter kaufen oder reservie-
ren. Das ist insbesondere inte-
ressant für Menschen, die nicht
mehr mobil sind, oder für sol-
che, die vom gewünschten Wald
zu weit entfernt wohnen. Auch
Bestattungsunternehmen kön-
nen sich online Bäume an-
schauen und das Waldbegräb-
nis in ihr Angebot aufnehmen.

So funktioniert der virtuel leSo funktioniert der virtuel leSo funktioniert der virtuel leSo funktioniert der virtuel leSo funktioniert der virtuel le
SpaziergangSpaziergangSpaziergangSpaziergangSpaziergang
Eine Online-Suche in einem Be-
stattungswald vermittelt durch
digitale Aufnahmen einen Ein-
druck des Baumes und zeigt
neben Größe und Wuchsform
auch seine genaue Lage an. So
erfährt man beispielsweise, wie

Bei einer Waldbestattung kommen ausschließlich biologisch abbaubareBei einer Waldbestattung kommen ausschließlich biologisch abbaubareBei einer Waldbestattung kommen ausschließlich biologisch abbaubareBei einer Waldbestattung kommen ausschließlich biologisch abbaubareBei einer Waldbestattung kommen ausschließlich biologisch abbaubare
Urnen in die Erde. Foto: djd/FriedwaldUrnen in die Erde. Foto: djd/FriedwaldUrnen in die Erde. Foto: djd/FriedwaldUrnen in die Erde. Foto: djd/FriedwaldUrnen in die Erde. Foto: djd/Friedwald

weit der Grabplatz vom Park-
platz entfernt ist. Hilfreich ist
es auch, wenn virtuelle Pano-
ramatouren der näheren Um-
gebung angeschaut werden
können. Dadurch lernt man de-
ren Schönheiten und Besonder-
heiten als Ort der letzten Ruhe
kennen.
Für eine Urnenbestattung im
Wald gibt es unterschiedliche
Gräber an verschiedenen
Baumarten. Je nach Wunsch
sucht man einen oder mehrere
Einzelplätze an einem gemein-
schaftlich genutzten Baum oder
einen ganzen Baum exklusiv für
die Familie oder den Freundes-
kreis aus. Die konkreten Kos-
ten können transparent online
oder im Wald direkt nachgele-
sen werden. (djd)
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Wenn die Natur das Grab schmückt
Wie Angehörige und Freunde im Bestattungswald trauern und gedenken

Ein Grab im Wald braucht kei-
ne Gestecke oder Kerzen - das
Schmücken und die Pflege über-
nimmt allein die Natur. Das be-
deutet: Wildblumen, Pilze,
Moose und Farne wachsen, wie
es ihnen bestimmt ist. Sie ver-
ändern den Bestattungsort im
Wechsel der Jahreszeiten
immer wieder, und das bunte
Laub trägt im Herbst seinen Teil
dazu bei. Beim Naturbestat-
tungsanbieter FriedWald hat
die Erfahrung gezeigt: Wer sei-
ne letzte Ruhe in einem Be-
stattungswald anstatt auf ei-
nem Friedhof finden möchte,
der wünscht sich, dass Angehö-
rige und Freunde diesen natür-
lichen Kreislauf erleben. So
können sie in ihrem eigenen
Rhythmus trauern, statt zum
Setzen von Pflanzen oder zum
Gießen vorbeizukommen.

Spazieren gehen und sichSpazieren gehen und sichSpazieren gehen und sichSpazieren gehen und sichSpazieren gehen und sich
erinnernerinnernerinnernerinnernerinnern
Ein Waldspaziergang hilft
dabei, zu entspannen und den
Erinnerungen freien Lauf zu las-
sen. Viele Menschen wählen
diese Möglichkeit des Geden-
kens und legen dabei eine klei-
ne Pause am Andachtsort ein.
Zu besonderen Anlässen wie
Jubiläen oder Geburtstagen
wird schon einmal ein Glas Sekt
am Baum des Verstorbenen ge-
trunken oder ein kleines Pick-
nick gemacht.
Wer die Atmosphäre in einem
FriedWald erleben möchte,
kann sich unter
www.friedwald.de über Stand-

orte und die Möglichkeit von
Führungen informieren. Bei der
Rückkehr nach Hause nehmen
Hinterbliebene vielfach ein
Blatt, einen Zweig oder eine
Frucht des Waldes wie eine Ei-
chel oder Buchecker als Erin-
nerungsstück mit - und deko-
rieren damit zum Beispiel ein
Bild des geliebten Menschen,
der nicht mehr lebt. Auf diese
Weise entsteht ein kleiner Ort
des Gedenkens.

Eine Umarmung durch denEine Umarmung durch denEine Umarmung durch denEine Umarmung durch denEine Umarmung durch den
Baum schickenBaum schickenBaum schickenBaum schickenBaum schicken
Manche nutzen den Baum im
Bestattungswald auch als stum-
men Gesprächspartner, berüh-
ren und umarmen ihn oder le-
sen ihm einen selbst verfass-
ten Brief an den Verstorbenen
vor. Kinder finden die Idee, die-
sem Menschen eine Umarmung
durch den Baum zu schicken,
oft sehr nachvollziehbar. (djd)

Wildblumen dekorieren die Baumgräber in einem Bestattungswald undWildblumen dekorieren die Baumgräber in einem Bestattungswald undWildblumen dekorieren die Baumgräber in einem Bestattungswald undWildblumen dekorieren die Baumgräber in einem Bestattungswald undWildblumen dekorieren die Baumgräber in einem Bestattungswald und
locken natürliche Gäste an. Foto: djd/FriedWald GmbHlocken natürliche Gäste an. Foto: djd/FriedWald GmbHlocken natürliche Gäste an. Foto: djd/FriedWald GmbHlocken natürliche Gäste an. Foto: djd/FriedWald GmbHlocken natürliche Gäste an. Foto: djd/FriedWald GmbH

Viele Hinterbliebene lassen ihren Erinnerungen gern bei einem Spazier-Viele Hinterbliebene lassen ihren Erinnerungen gern bei einem Spazier-Viele Hinterbliebene lassen ihren Erinnerungen gern bei einem Spazier-Viele Hinterbliebene lassen ihren Erinnerungen gern bei einem Spazier-Viele Hinterbliebene lassen ihren Erinnerungen gern bei einem Spazier-
gang durch den Bestattungswald freien Lauf. Foto: djd/FriedWald GmbHgang durch den Bestattungswald freien Lauf. Foto: djd/FriedWald GmbHgang durch den Bestattungswald freien Lauf. Foto: djd/FriedWald GmbHgang durch den Bestattungswald freien Lauf. Foto: djd/FriedWald GmbHgang durch den Bestattungswald freien Lauf. Foto: djd/FriedWald GmbH
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Krankenhausbetten für die Ukraine
66. Hilfstransport von Winfried Dederichs Aktion „Rumänien Sunshine e.V.“

Kreis EuskirchenKreis EuskirchenKreis EuskirchenKreis EuskirchenKreis Euskirchen. „Rumänien-
Sunshine e.V.“, der private Ru-
mänien-Hilfskreis des früheren
Gemeindebrandmeisters Win-
fried Dederichs aus Roderath, hat
am Samstag zum wiederholten
Male eine Hilfslieferung mit Kran-
kenhausbetten auf die Reise vor-
bereitet. Es ist der 66. Hilfstrans-
port seiner Art und findet einmal

36 Krankenhausbetten für die Ukraine verluden freiwillige und ehren-36 Krankenhausbetten für die Ukraine verluden freiwillige und ehren-36 Krankenhausbetten für die Ukraine verluden freiwillige und ehren-36 Krankenhausbetten für die Ukraine verluden freiwillige und ehren-36 Krankenhausbetten für die Ukraine verluden freiwillige und ehren-
amtliche Helfer - auch vom Roten Kreuz - am Samstag in Bonn. Fotos:amtliche Helfer - auch vom Roten Kreuz - am Samstag in Bonn. Fotos:amtliche Helfer - auch vom Roten Kreuz - am Samstag in Bonn. Fotos:amtliche Helfer - auch vom Roten Kreuz - am Samstag in Bonn. Fotos:amtliche Helfer - auch vom Roten Kreuz - am Samstag in Bonn. Fotos:
Privat/pp/Agentur ProfiPressPrivat/pp/Agentur ProfiPressPrivat/pp/Agentur ProfiPressPrivat/pp/Agentur ProfiPressPrivat/pp/Agentur ProfiPress

Im Depot der Aktion „Meckenheim hilft“ wurden die Betten zwischen-Im Depot der Aktion „Meckenheim hilft“ wurden die Betten zwischen-Im Depot der Aktion „Meckenheim hilft“ wurden die Betten zwischen-Im Depot der Aktion „Meckenheim hilft“ wurden die Betten zwischen-Im Depot der Aktion „Meckenheim hilft“ wurden die Betten zwischen-
gelagert. Von dort gehen sie per Lastzug in die Ukraine.gelagert. Von dort gehen sie per Lastzug in die Ukraine.gelagert. Von dort gehen sie per Lastzug in die Ukraine.gelagert. Von dort gehen sie per Lastzug in die Ukraine.gelagert. Von dort gehen sie per Lastzug in die Ukraine.

mehr mit Unterstützung des Ro-
ten Kreuzes statt. Ziel ist
diesmal die kriegsgeschüttelte
Ukraine.
Wie Stefan und Winfried Dede-
richs am Wochenende in einer
Pressemitteilung schreiben, wur-
den am Samstag am „Klöster-
chen“ in Bonn-Kessenich
insgesamt 36 Krankenhausbet-

ten verladen. Wegen der räumli-
chen Enge mussten die Betten
auf zwei Kleinlaster verteilt wer-
den. Das Helferteam von Rumä-
nien-Sunshine, die Feuerwehr
Kessenich und Helfer von Micha-
el Schnitker lagerten sie
zunächst im Depot der Aktion
„Meckenheim hilft“.
Von dort gehen die Betten an

Bord eines von der Firma „Hari-
bo“ zur Verfügung gestellten
Lastzuges in die Ukraine. Win-
fried Dederichs zeigte sich be-
eindruckt vom reibungslosen
Verlauf der Verladung und dank-
te allen ehrenamtlichen Helfern.
Es ist der fünfte Transport von
„Rumänien-Sunshine e.V.“ in die
Ukraine. pp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPress

Die Wohnzimmer des rheinischen Reviers
VVVVVon der Biennale on der Biennale on der Biennale on der Biennale on der Biennale VVVVVenedig insenedig insenedig insenedig insenedig ins
Kreishaus Euskirchen:Kreishaus Euskirchen:Kreishaus Euskirchen:Kreishaus Euskirchen:Kreishaus Euskirchen:     Ausstel-Ausstel-Ausstel-Ausstel-Ausstel-
lung über „Dritte Orte“ zumlung über „Dritte Orte“ zumlung über „Dritte Orte“ zumlung über „Dritte Orte“ zumlung über „Dritte Orte“ zum
immater ie l len Kulturerbe imimmater ie l len Kulturerbe imimmater ie l len Kulturerbe imimmater ie l len Kulturerbe imimmater ie l len Kulturerbe im
Rheinischen Revier eröffnetRheinischen Revier eröffnetRheinischen Revier eröffnetRheinischen Revier eröffnetRheinischen Revier eröffnet
Von Venedig nach Euskirchen:
Die Ausstellung „Derive. Um-
herschweifen im Rheinischen
Revier“ wird aktuell im Kreis-
haus präsentiert. Architektur-
Studierende der RWTH Aachen
zeigen hier einen Atlas ver-
schiedenster immaterieller Kul-
turformen im Rheinischen Re-
vier. Zuvor war die Ausstellung
ein halbes Jahr auf der 17. Ar-
chitektur Biennale in Venedig
zu sehen. „Der heutige Kreis
Euskirchen darf sich mit seinen
zwei ehemaligen Tagebauen bei
Zülpich als erfolgreicher Vorbo-
te für die noch anstehenden
Maßnahmen im Rheinischen
Revier bezeichnen“, sagte Leo
Wolter als 1. stellvertretender
Landrat zur Ausstellungseröff-
nung. Aus den beiden Tagebau-
Restlöchern entstanden der
Neffelsee und der Wassersport-

Leo Wolter eröffnete die Ausstellung. Professorin Christa Reichert und ihre wissenschaftliche MitarbeiterinLeo Wolter eröffnete die Ausstellung. Professorin Christa Reichert und ihre wissenschaftliche MitarbeiterinLeo Wolter eröffnete die Ausstellung. Professorin Christa Reichert und ihre wissenschaftliche MitarbeiterinLeo Wolter eröffnete die Ausstellung. Professorin Christa Reichert und ihre wissenschaftliche MitarbeiterinLeo Wolter eröffnete die Ausstellung. Professorin Christa Reichert und ihre wissenschaftliche Mitarbeiterin
Laura von Hoegen erläuterten Hintergründe der Ausstellung. Fotos: W. Andres / KreisverwaltungLaura von Hoegen erläuterten Hintergründe der Ausstellung. Fotos: W. Andres / KreisverwaltungLaura von Hoegen erläuterten Hintergründe der Ausstellung. Fotos: W. Andres / KreisverwaltungLaura von Hoegen erläuterten Hintergründe der Ausstellung. Fotos: W. Andres / KreisverwaltungLaura von Hoegen erläuterten Hintergründe der Ausstellung. Fotos: W. Andres / Kreisverwaltung
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see, der 2014 im Rahmen der
Landesgartenschau in das heu-
tige Seeparkgelände integriert
wurde. „Im Kreis Euskirchen
bzw. in Zülpich wurde im Klei-
nen das schon umgesetzt, was
jetzt im Großen im Rheinischen
Revier ansteht - nämlich der
Strukturwandel weg vom Tage-
bau hin zu einer modernen und
einladenden Freizeit- und
Dienstleistungsregion“, so Leo
Wolter. Die Studierenden der
RWTH Aachen haben in ihrem
Projekt nicht nur den Kreis Eus-
kirchen, sondern das gesamte
Rheinische Revier analysiert
und dabei die sogenannten
„Dritten Orte“ ins Visier ge-
nommen. Als „Erster Ort“ wird
das Zuhause bezeichnet, der
„Zweite Ort“ ist die Arbeits-
stätte und als „Dritte Orte“
gelten die „Wohlfühlbereiche“,
wo man seine Freizeit verbringt
und z.B. seinen ehrenamtlichen
Tätigkeiten nachgeht. „Das
sind ganz wichtige und zentra-
le Bereiche, die einen hohen
Stellenwert für die Lebensqua-
lität der Menschen haben“,
sagte Professorin Christa Rei-
chert bei der Ausstellungseröff-
nung. Herausgekommen sind
grafisch ansprechende Karten,
die das Karnevalswesen, die
Schützenvereine, die Feuer-
wehren, die Kleingartenverei-
ne und weitere Bereiche um-
fassend und sehr detailliert
darstellen. Um diese Schauplät-

ze - die „Wohnzimmer des Rhei-
nischen Reviers“ - in ein neues
Bild der Region einzubringen,
wurden die großformatigen Kar-
ten allesamt individuell illust-
riert. Dabei kommen wichtige
Erkenntnisse hinsichtlich der
„Umsiedelbarkeit“ solcher
identitätsstiftender Orte zum
Ausdruck. Je nach Kulturform
und Region lassen sich in den
Karten prägende Muster able-
sen, die teilweise auch durch

Die Ausstellung ist derzeit in der Kreisverwaltung Euskirchen zu sehen. Zuvor waren die Arbeiten derDie Ausstellung ist derzeit in der Kreisverwaltung Euskirchen zu sehen. Zuvor waren die Arbeiten derDie Ausstellung ist derzeit in der Kreisverwaltung Euskirchen zu sehen. Zuvor waren die Arbeiten derDie Ausstellung ist derzeit in der Kreisverwaltung Euskirchen zu sehen. Zuvor waren die Arbeiten derDie Ausstellung ist derzeit in der Kreisverwaltung Euskirchen zu sehen. Zuvor waren die Arbeiten der
Architektur-Studierenden auf der Biennale in Venedig gezeigt worden.Architektur-Studierenden auf der Biennale in Venedig gezeigt worden.Architektur-Studierenden auf der Biennale in Venedig gezeigt worden.Architektur-Studierenden auf der Biennale in Venedig gezeigt worden.Architektur-Studierenden auf der Biennale in Venedig gezeigt worden.

Wechselwirkungen der Kultur-
formen untereinander entste-
hen. „Wir sind froh, mit unse-
ren Studierenden gemeinsam
dieses Potential der Region
getreu dem Motto „Wie wer-
den wir in Zukunft zusammen-
leben?“ hier in Euskirchen zu
zeigen“, sagte Professorin Chris-
ta Reichert. Entstanden ist der
Atlas in der Zusammenarbeit von
24 Studierenden aus den Mas-
ter-Studiengängen Architektur |

Stadtplanung | TCR im For-
schungsfeld „derive - Umher-
schweifen im Rheinischen Re-
vier“ unter der Leitung von Ma-
rie Enders, in Anlehnung an die
Arbeiten des Revierknoten
Raums, mit dem Vorsitz von Prof.
Christa Reicher, der Zukunfts-
agentur Rheinisches Revier. Die
Ausstellung im Foyer des Kreis-
hauses Euskirchen ist bis zum 31.
August zu den Öffnungszeiten der
Kreisverwaltung zu sehen.

SC Roitzheim holte den Peters-Cup
Beim Sportfest in Golbach zähl-Beim Sportfest in Golbach zähl-Beim Sportfest in Golbach zähl-Beim Sportfest in Golbach zähl-Beim Sportfest in Golbach zähl-
te auch Landrat Markus Ramerste auch Landrat Markus Ramerste auch Landrat Markus Ramerste auch Landrat Markus Ramerste auch Landrat Markus Ramers
zu den zu den zu den zu den zu den TTTTTorschützen - Maigesell-orschützen - Maigesell-orschützen - Maigesell-orschützen - Maigesell-orschützen - Maigesell-
schaft gewann den Pokal derschaft gewann den Pokal derschaft gewann den Pokal derschaft gewann den Pokal derschaft gewann den Pokal der
Freizeitmannschaften - SSV-Freizeitmannschaften - SSV-Freizeitmannschaften - SSV-Freizeitmannschaften - SSV-Freizeitmannschaften - SSV-
Vorsitzender zufriedenVorsitzender zufriedenVorsitzender zufriedenVorsitzender zufriedenVorsitzender zufrieden
Kal l -GolbachKal l -GolbachKal l -GolbachKal l -GolbachKal l -Golbach - Als sonntags
abends das letzte Turnierspiel
beim Sportfest des SSV Golbach
zu Ende gegangen war, und die
Mannschaft des SC 1928 Roitz-
heim den begehrten Peters-Cup
gewonnen hatte, war SSV-Vor-
sitzender Ralph Drehsen ganz
schön „platt“. Drei Tage lang
hatte er bei der Traditionsver-
anstaltung, die zwei Jahre we-
gen der Corona-Pandemie nicht
stattfinden konnte, die Fäden
in der Hand gehalten.

Die Hitze jenseits der 30 Grad-
Grenze hatte übers zweite Au-
gust-Wochenende bei Drehsen
ihre Spuren hinterlassen. Den-
noch war der Vereinschef mit
dem Verlauf des dreitägigen
Fest-Marathons, der schon frei-
tags mit einem Alt-Herren-Tur-
nier begonnen hatte, rundum
zufrieden. Der Verein habe sich
auf die engagierte Mitarbeit
und Hilfe der Mitglieder und
Akteure verlassen können. Bei
ihnen, so Ralph Drehsen, wer-
de sich der SSV sich mit einem
kleinen Helferabend bedanken.
Samstags beim Turnier der Frei-
zeitmannschaften um den „Ja-
cobs Automobile Cup“ bestach
eine Mannschaft nicht nur durch

ihre feuerroten Trikots, sondern
auch durch eine recht promi-
nente Spieler-Riege. Es war die
Mannschaft der Kreis-SPD, in
der bekannte Gesichter dem
runden Leder nachjagten.
Es waren die Kicker Landrat
Markus Ramers, SPD-Kreis-Par-
teichef Thilo Waasem, Juso-
Kreisvorsitzender Vincent Lem-
ke sowie die Ortsvorsteher Em-
manuel Kunz (Golbach) und Fa-

bian Nowald (Urft), die mit sie-
ben weiteren sportlichen Par-
teimitgliedern in das Turnier-
geschehen eingriffen.
Zum Turniersieg reichte es am
Ende nicht. Das sei auch nicht
gewollt gewesen, konstatierte
Ortsvorsteher Emmanuel Kunz,
nachdem die SPD-Kicker in der
Vorrunde aus Gruppendritter
ausgeschieden waren.
„Als Team der Sozialdemokra-
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ten haben wir aus Solidarität
zu den anderen Mannschaften
bewusst auf sportliche Höchst-
leistungen verzichtet“. Der olym-
pische Gedanke „Dabei sein ist
alles“ habe mehr im Vorder-
grund gestanden.
Das SPD-Team verlor zwei ihrer
drei Spiele. Einen 3:0 Erfolg ge-
lang aber gegen die Golbacher
Damenmannschaft „Chicken
Wins“, wobei Landrat Markus
Ramers, Kreis-Parteichef Thilo
Waasem und Ortsvorsteher Em-
manuel Kunz die Tore schossen.
Sieben Mannschaften mit klang-
vollen Namen wie „Kroosartig“,
„FC Hinkelbein“ oder „Chicken
Wins“ hatten am Wettkampf der
Freizeitmannschaften teilge-
nommen, der am Ende von der
Golbacher Maigesellschaft ge-
wonnen wurde.
Der SSV Golbach konnte sich am
Samstag über eine große Zu-
schauerkulisse freuen, wobei der
Wettergott es fast zu gut mit
dem Verein und den vielen Be-
suchern meinte. Vor dem Turnier
der Freizeitmannschaften hatten
bereits ein Fußballspiel der Le-
benshilfe gegen die Oldstars 96,
sowie Turniere der Bambinis und
der F-Jugend stattgefunden. Ein
Testspiel der aktuellen A-Liga-
Mannschaft des SSV Golbach
gegen eine Mannschaft des VfL
Vichttal hatten die Golbacher
Kicker um Trainer Patrick Züll
am Abend mit 0:4 Toren verlo-
ren. Zum Ausklang am Freitag-
und Samstagabend hatte DJ Ar-
cher für musikalische Unterhal-
tung gesorgt.
Das Sonntagsprogramm begann

mit einem Turnier der F-Jugend-
Mannschaften. Höhepunkt bei
den Golbacher Sportfesten ist

Die Mannschaft des SC 1928 Roitzheim gewann das Turnier um den Peters-Cup. Spielführer Marcel HeinrichsDie Mannschaft des SC 1928 Roitzheim gewann das Turnier um den Peters-Cup. Spielführer Marcel HeinrichsDie Mannschaft des SC 1928 Roitzheim gewann das Turnier um den Peters-Cup. Spielführer Marcel HeinrichsDie Mannschaft des SC 1928 Roitzheim gewann das Turnier um den Peters-Cup. Spielführer Marcel HeinrichsDie Mannschaft des SC 1928 Roitzheim gewann das Turnier um den Peters-Cup. Spielführer Marcel Heinrichs
(vorne links) nimmt den großen Pokal vom Stifter Thomas Peters (Mitte) und dem SSV-Vorsitzenden(vorne links) nimmt den großen Pokal vom Stifter Thomas Peters (Mitte) und dem SSV-Vorsitzenden(vorne links) nimmt den großen Pokal vom Stifter Thomas Peters (Mitte) und dem SSV-Vorsitzenden(vorne links) nimmt den großen Pokal vom Stifter Thomas Peters (Mitte) und dem SSV-Vorsitzenden(vorne links) nimmt den großen Pokal vom Stifter Thomas Peters (Mitte) und dem SSV-Vorsitzenden

stets das sonntägliche Turnier
um den Thomas-Peters-Cup, den
die Mannschaft des SV Sötenich
bereits fünfmal in Folge gewon-
nen hat. Weil der SV am dies-
jährigen Turnierwochenende in
Golbach selbst sein Sportfest in
Sötenich feierte, konnten die
SV-Kicker den Peters-Cup-Dau-
ertitel diesmal nicht verteidigen.
Den Riesenpokal entführte die
Mannschaft des SC 1928 Roitz-
heim, die die gegnerischen Ki-
cker der SG Dahlem
Schmidtheim und der Sportfreun-
de 69 Marmagen-Nettersheim
nach spannenden Spielen auf die
Plätze zwei und drei verwiesen
hatte. Im entscheidenden Spiel
der Kicker aus Roitzheim gegen
die Elf der Sportfreunde aus
Marmagen-Nettersheim war das
entscheidende 1:0 für die Roitz-
heimer erst kurz vor Schluss ge-
fallen. Der starke Keeper der
Sportfreunde, Jan Heidbüchel,
hatte den anstürmenden Geg-

ner mit seinen tollen Paraden
mehrfach zur Verzweiflung ge-
bracht. Eine Niederlage konnte
er dennoch nicht verhindern.
Unter lautem Jubel seiner Mann-
schaft und den Schlachten-
bummlern aus Roitzheim nahm
Spielführer Marcel Heinrichs den
riesigen Siegerpokal von Stifter
Thomas Peters und dem SSV-
Vorsitzenden Ralph Drehsen
entgegen. Die Mannschaften auf
den Plätzen zwei und drei wur-
den mit Geldprämien bedacht,
die allerdings zur Freude des
SSV-Kassierers am Bierwagen in
Flüssiges umgesetzt wurden.
Ein großes Lob vom SSV-Vorsit-
zenden Ralph Drehsen wurde
auch dem Schiedsrichter des Tur-
niers, Peter Bonczek vom Fuß-
ballkreis Bonn zuteil, der eigens
aus Bonn angereist war, nach-
dem der SSV Golbach im Kreis
Euskirchen keinen Unparteii-
schen hatte auftreiben können.
(Reiner Züll)

Trotz sengender Hitze konnte sich der SSV Golbach beim dreitägigen Sportfest über eine große Besucherre-Trotz sengender Hitze konnte sich der SSV Golbach beim dreitägigen Sportfest über eine große Besucherre-Trotz sengender Hitze konnte sich der SSV Golbach beim dreitägigen Sportfest über eine große Besucherre-Trotz sengender Hitze konnte sich der SSV Golbach beim dreitägigen Sportfest über eine große Besucherre-Trotz sengender Hitze konnte sich der SSV Golbach beim dreitägigen Sportfest über eine große Besucherre-
sonanz freuen. Foto: Reiner Züllsonanz freuen. Foto: Reiner Züllsonanz freuen. Foto: Reiner Züllsonanz freuen. Foto: Reiner Züllsonanz freuen. Foto: Reiner Züll
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Jetzt als Rendez-Vous-Deal

Renault Arkana mild hybrid 140 EDC, Benzin, 103 kW: Gesamtverbrauch (l/100 km): innerorts: 6,5; außerorts: 4,7; kombiniert: 5,3; CO2-
Emissionen kombiniert: 122 g/km; Energieeffizienzklasse: B. Renault Arkana: Gesamtverbrauch kombiniert (l/100 km): 5,3-4,8; CO2-
Emissionen kombiniert: 122-107 g/km, Energieeffizienzklasse: B – A+ (nach gesetzl. Messverfahren, Werte nach NEFZ).
Abb. zeigt Renault Arkana RS Line mit Sonderausstattung.

Leasing: Fahrzeugpreis: 28.405,– €*. Leasingsonderzahlung: 5.637,– €. Laufzeit: 36 Monate. Gesamtlaufleistung: 30.000 km. Monatsrate: 
179,– €. Gesamtbetrag: 12.081,– €. Ein Kilometer-Leasingangebot für Privatkunden von Renault Financial Services, Geschäftsbereich der 
RCI Banque S.A. Niederlassung Deutschland, Jagenbergstraße 1, 41468 Neuss. Gültig für Leasingverträge bis 30.09.2022.

*inkl. Sorgenfrei-Paket: umfasst alle Leistungen der Renault-Plus Garantie und deckt zusätzlich alle Kosten der von Renault vorgeschrie-
benen Wartungsarbeiten während der Vertragslaufzeit ab. Laufzeit bis zu 5 Jahren und bis zu 200.000 frei.

RENAULT ARKANA

Ab mtl. 

179,– €
Renault Arkana EQUILIBRE mild hybrid 140 EDC

Autohaus Raiffeisen Eifel-Mosel-Saar GmbH
Narzissenweg 20 • 53881 Euskirchen
Tel.: 02251 - 94670 

RAIFFEISEN
A U T O H A U S

EIFEL-MOSEL-SAAR GMBH

Der Verbandkasten wird oft vergessen
Ihm wird meist wenig Aufmerk-
samkeit zuteil, und er führt in der
Regel ein unbeachtetes Dasein im
Auto: der Verbandkasten. Manch
Fahrzeugbesitzer weiß im Zwei-
felsfall gar nicht, wo er steckt. Es
ist gut, wenn er nicht benötigt
wird, dennoch sollte hin und
wieder ein Blick auf ihn geworfen
werden, denn er hat ein Ablauf-
datum. Laut § 35h der Straßen-
verkehrsordnung (StVO) hat jeder
Autofahrer einen Verbandkasten
mitzuführen. Für Kraftfahrzeuge
mit mehr als 22 Plätzen sind sogar
zwei Erste-Hilfe-Koffer vorge-
schrieben. Wer gegen diese Vor-
schrift verstößt oder wer mit ei-
nem veralteten Verbandkasten er-
wischt wird, muss mit einem Buß-
geld rechnen. Nur Motorradfah-
rer sind nicht verpflichtet, Ver-
bandsmaterial an Bord zu haben.
Seit 2014 dürfen nur noch Ver-
bandkästen verkauft werden, die
der DIN-Norm Nr. 13164 genü-

gen. Allerdings genüge nach den
einschlägigen Regelungen der
StVZO zum Mitführen jeder Ver-
bandkasten, der den Zweck zur
Erste-Hilfe-Leistung ausreichend
erfülle, erläutert der ADAC. Des-
halb darf auch über das Jahr 2014
hinaus ein alter Verbandkasten
bis zum Erreichen seines Verfalls-
datums verwendet werden.
In einen Verbandskasten gehören
neben anderen Inhalten genau
vorgeschriebene Heftpflaster, Ver-
bandpäckchen, Wundschnellver-
bände, Kompressen und Fixierbin-
den, ferner Verbandtücher, Drei-
ecktücher, eine Rettungsdecke,
Feuchttücher und Einmalhand-
schuhe sowie eine Erste-Hilfe-An-
leitung. Das Verfallsdatum vieler
der Utensilien hängt nicht zuletzt
damit zusammen, dass die Mate-
rialien, die steril sein müssen, dies
auch bleiben sollen. In der Regel
ist ein neu erstandener Verband-
kasten vier Jahre haltbar. Nach

dieser Zeit sollte er durch einen
neuen ersetzt werden.
Übrigens muss sich das vorge-
schriebene Verbandmaterial und
Erste-Hilfe-Zubehör nicht unbe-
dingt in einem Kasten befinden,
auch wenn davon immer die Rede
ist. Auch eine entsprechende Ta-
sche ist vollkommen regelkon-
form, da der Gesetzgeber nur vor-
gibt, welche Inhalte das Erste-Hil-
fe-Set aufweisen muss. Ob Kas-
ten oder Tasche - Hauptsache das
Verbandmaterial und die ande-
ren Utensilien werden vor Ver-
schmutzung und Feuchtigkeit ge-
schützt. Um im Notfall schnell hel-
fen zu können, sollten Autofahrer
jedoch nicht nur regelmäßig über-
prüfen, dass ihr Verbandkasten
den Vorschriften entspricht und
nicht überaltert ist. Die Erste-Hil-
fe-Ausrüstung muss bei Bedarf
auch schnell griffbereit sein. Des-
halb verbietet es sich von selbst,
den Verbandkasten beim Beladen

des Autos im Gepäckraum weit
unten zu verstauen. Denn wer erst
seinen Kofferraum ausräumen
muss, um Erste Hilfe leisten zu
können, verliert möglicherweise
wertvolle Zeit. In modernen Fahr-
zeugen ist der Verbandkasten
meist werksseitig verstaut. Doch
auch auf diesen Platz sollte man
für den Fall der Fälle schnellen
Zugriff haben. Nicht in einem Kfz-
Verbandkasten aufbewahrt wer-
den sollten hingegen Medika-
mente, auch keine Salben oder
Schmerzmittel. Denn für die me-
dikamentöse Behandlung eines
Unfallopfers sind die professionel-
len Rettungskräfte zuständig. Um
für den Notfall selbst gut gerüstet
zu sein, empfiehlt es sich stattdes-
sen, von Zeit zu Zeit seine Kennt-
nisse in einem Erste-Hilfe-Kursus
aufzufrischen. Denn der Verband-
kasten hilft nur dann wirklich, wenn
sein Inhalt im Ernstfall auch richtig
eingesetzt wird. (ampnet/jri)
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Was haben Parkassistent
und Notbremsassistent gemeinsam?
Immer mehr Fahrzeuge sind mit sogenannten Fahrerassistenzsystemen ausgestattet
Parkassistent und Notbremsassis-
tent sind zwei grundverschiedene
Fahrerassistenzsysteme (FAS). Der
eine unterstützt beim Einparken,
der andere warnt vor Kollisionen
und hilft in Gefahrensituationen,
bestmöglich zu bremsen. Doch ei-
nes haben sie gemeinsam: Sie

zählen mit dem Spurhalteassis-
tenten zu den beliebtesten FAS
der deutschen Autofahrer. Das er-
gab eine repräsentative Umfrage
unter Neuwagenkäufern der Kam-
pagne „bester beifahrer“ des
Deutschen Verkehrssicherheitsra-
tes (DVR) und seiner Partner.

Mehr Infos gibt es unter
www.bester-beifahrer.de.
Die drei beliebtesten Fahreras-Die drei beliebtesten Fahreras-Die drei beliebtesten Fahreras-Die drei beliebtesten Fahreras-Die drei beliebtesten Fahreras-
sistenzsystemesistenzsystemesistenzsystemesistenzsystemesistenzsysteme

Platz 1: ParkassistentPlatz 1: ParkassistentPlatz 1: ParkassistentPlatz 1: ParkassistentPlatz 1: Parkassistent
63 Prozent aller Befragten
geben an, einen Parkassisten-
ten in ihrem Neuwagen zu
haben. In der komfortabels-
ten Form hilft der Parkassis-
tent beim Finden der passen-
den Parklücke. Er schlägt,
nachdem der Fahrer die vom
Fahrzeug vorgeschlagene
Parklücke bestätigt hat,
selbstständig im richtigen
Moment das Lenkrad ein und
übernimmt das Einparken
nahezu vollständig. Der Fah-
rer muss nur noch Gaspedal
und Bremse betätigen.

Platz 2: NotbremsassistentPlatz 2: NotbremsassistentPlatz 2: NotbremsassistentPlatz 2: NotbremsassistentPlatz 2: Notbremsassistent
53 Prozent der Befragten sag-
ten in der Umfrage, dass ihr
Auto über einen Notbremsas-
sistenten verfügt.
Er warnt den Fahrer vor Kolli-
sionen und hilft in kritischen
Situationen, bestmöglich zu
bremsen. Er ist jederzeit ak-
tiv und kann heikle Situatio-
nen erkennen.
Er warnt den Fahrer frühzei-
tig, verschafft ihm wertvolle
Zeit zum Reagieren und un-
terstützt in Gefahrensituatio-
nen beim richtigen Bremsen.
Im Notfall bremst er eigen-
ständig.

Platz 3: SpurhalteassistentPlatz 3: SpurhalteassistentPlatz 3: SpurhalteassistentPlatz 3: SpurhalteassistentPlatz 3: Spurhalteassistent
48 Prozent der Befragten ge-
ben an, dass ihr Neuwagen
mit einem Spurhalteassisten-
ten ausgestattet ist. Er hilft,
in der Fahrspur zu bleiben und
reduziert Unfallrisiken, die
durch unvorsichtiges oder un-
beabsichtigtes Verlassen der
Fahrspur entstehen.

Noch Luft nach obenNoch Luft nach obenNoch Luft nach obenNoch Luft nach obenNoch Luft nach oben
Mehr als die Hälfte aller Befrag-
ten haben mindestens ein sicher-
heitsrelevantes FAS an Bord ihres
Neuwagens. Holger Küster, Ge-
schäftsführer Automobil-Club Ver-
kehr (ACV) sieht darin einen wich-
tigen Schritt zur Unfallvermeidung:
„Heute gibt es Notbremsassisten-
ten in mehr als der Hälfte aller
Neufahrzeuge. Mit Blick auf die
Sicherheit sehen wir aber noch
Luft nach oben. Ich empfehle auch
Gebrauchtwagenkäufern, auf die
Ausstattung mit einem Notbrems-
assistenten zu achten.“ Zudem
sind Kleinwagen vergleichsweise
selten mit FAS ausgestattet, Kom-
pakt- und Mittelklasse-Wagen
liegen in etwa im Durchschnitt,
während Oberklasse-Fahrzeuge
und SUVs überdurchschnittlich
darüber verfügen. DVR-Geschäfts-
führerin Ute Hammer appelliert
an Hersteller und Käufer: „Ich
wünsche mir, dass auch in kleine-
ren und günstigeren Autos ver-
mehrt Fahrerassistenzsysteme
eingebaut und dass sie gekauft
werden.“ (djd)

Der Parkassistent ist das häufigste Fahrassistenzsystem. Er schlägt, nach-Der Parkassistent ist das häufigste Fahrassistenzsystem. Er schlägt, nach-Der Parkassistent ist das häufigste Fahrassistenzsystem. Er schlägt, nach-Der Parkassistent ist das häufigste Fahrassistenzsystem. Er schlägt, nach-Der Parkassistent ist das häufigste Fahrassistenzsystem. Er schlägt, nach-
dem der Fahrer die vom Fahrzeug vorgeschlagene Lücke bestätigt hat,dem der Fahrer die vom Fahrzeug vorgeschlagene Lücke bestätigt hat,dem der Fahrer die vom Fahrzeug vorgeschlagene Lücke bestätigt hat,dem der Fahrer die vom Fahrzeug vorgeschlagene Lücke bestätigt hat,dem der Fahrer die vom Fahrzeug vorgeschlagene Lücke bestätigt hat,
selbstständig im richtigen Moment das Lenkrad ein und übernimmt dasselbstständig im richtigen Moment das Lenkrad ein und übernimmt dasselbstständig im richtigen Moment das Lenkrad ein und übernimmt dasselbstständig im richtigen Moment das Lenkrad ein und übernimmt dasselbstständig im richtigen Moment das Lenkrad ein und übernimmt das
Einparken nahezu vollständig. Foto: djd/Deutscher VerkehrssicherheitsratEinparken nahezu vollständig. Foto: djd/Deutscher VerkehrssicherheitsratEinparken nahezu vollständig. Foto: djd/Deutscher VerkehrssicherheitsratEinparken nahezu vollständig. Foto: djd/Deutscher VerkehrssicherheitsratEinparken nahezu vollständig. Foto: djd/Deutscher Verkehrssicherheitsrat
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Liegenbleiben ohne Sprit kann teuer werden
Fahrer alter VW Käfer werden sich
noch erinnern. Lang ist es her, dass
man in Autos mit einem Hebel auf
den Reservetank umschalten muss-
te, wenn der Sprit zur Neige ging. In
modernen Fahrzeugen hingegen
macht einen die Elektronik bereits
frühzeitig darauf aufmerksam, dass
der Wagen bald auf Reserve fährt.
Sogar über die Fahrtstrecke, die mit
dem verbleibenden Treibstoffvorrat
noch zurückgelegt werden kann, wird
der Fahrzeuglenker informiert. Das
bedeutet, dass heutzutage
normalerweise niemand mehr mit lee-
rem Tank liegenbleiben muss. Man
sollte es auch tunlichst vermeiden,
den Wagen trocken zu fahren. Zum
einen droht ein Bußgeld und eventu-
ell sogar Punkte in der Flensburger
„Verkehrssünder-Kartei“. Zum ande-
ren kann ein leerer Tank im ungüns-
tigsten Fall Schäden am Kraftstoffsys-
tem des Fahrzeugs hervorrufen. Der
Hinweis auf das drohende Bußgeld
dürfte vielen Autofahrern neu sein.
Doch tatsächlich schreibt der Para-
graf 23 der Straßenverkehrsordnung
(StVO) vor, dass Kraftfahrer dazu ver-
pflichtet sind, ausreichend Treibstoff
im Tank zu haben, damit ihnen nicht
unterwegs der Sprit ausgeht. Sollte
sich gar der Eindruck aufdrängen, dass
das Liegenbleiben vorsätzlich in Kauf
genommen wurde, kann dem Fahrer
dies als grobe Fahrlässigkeit ange-
kreidet werden. Daraus kann eine
Strafe resultieren. Hierzu kommt es
nahezu zwangsläufig, wenn das lie-
gengebliebene Fahrzeug einen Fol-
geunfall provozierte, etwa weil es
nicht vorschriftsmäßig gesichert wur-
de. Stellt das Auto mangels Treibstoff
seinen Dienst ein und bleibt auf freier
Strecke liegen, dann hat der Fahrer
die gleichen Maßnahmen zur Absi-
cherung seines Fahrzeugs zu unter-
nehmen wie bei jeder anderen Pan-
ne: Das heißt, bei den ersten Anzei-
chen dafür, dass etwas mit dem Auto
nicht stimmt, fährt man mit einge-

schaltetem Warnblinker an den rech-
ten Fahrbahnrand, und dann wird die
Gefahrenstelle mit einem Warndrei-
eck kenntlich gemacht. Vor dem Ver-
lassen des Fahrzeugs ist dabei eine
Warnweste überzuziehen. Ist das
Warndreieck vorschriftsgemäß plat-
ziert, bringt man sich möglichst zügig
hinter der Leitplanke in Sicherheit, so
eine solche am Ort des Geschehens
vorhanden ist. Von dort aus kann man
dann Hilfe rufen. Im Bußgeldkatalog
sind Geldbußen von 30 bis 75 Euro
vorgesehen für nicht vorschriftsmä-
ßig abgesicherte Pannenfahrzeuge.
Werden dabei andere Verkehrsteil-
nehmer gefährdet oder es kommt
sogar zu einem Unfall, der mangel-
hafter Sicherung des liegengebliebe-
nen Autos geschuldet ist, droht zudem
ein Punkt in Flensburg. Dies gilt auch
für „trocken gefahrene“ Fahrzeuge.
(ampnet/fw)

Liegenbleiben ohne Sprit. Foto: Auto-Medienportal.Net/Goslar InstitutLiegenbleiben ohne Sprit. Foto: Auto-Medienportal.Net/Goslar InstitutLiegenbleiben ohne Sprit. Foto: Auto-Medienportal.Net/Goslar InstitutLiegenbleiben ohne Sprit. Foto: Auto-Medienportal.Net/Goslar InstitutLiegenbleiben ohne Sprit. Foto: Auto-Medienportal.Net/Goslar Institut
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Energiekosten dauerhaft eindämmen
Wärmeschutz wird im Altbau mit steigenden Energiepreisen noch wichtiger
Die sprunghaft gestiegenen Energie-
preise dürften bei vielen Hauseigen-
tümern zu einem Umdenken führen:
Wie lässt sich der Verbrauch,
insbesondere bei der Heizung, dau-
erhaft reduzieren? In älteren Eigen-
heimen liegt die Antwort häufig auf

der Hand: Eine Dämmung von Fassa-
de und Dach, bei Bedarf noch er-
gänzt um neue Fenster und einen
späteren Austausch der Heizung.
Damit lässt sich dem Preisschock
entgegenwirken. Denn gar nicht oder
nur schlecht gedämmte Außenhül-

len sind für einen Großteil der Ener-
gieverluste verantwortlich. Heizwär-
me entweicht nach außen, in der
Folge muss entsprechend stärker
nachgeheizt werden. Der Wärme-
schutz für die Fassade hingegen hält
die Energie im Raum, das bedeutet
einen geringeren Verbrauch und so-
mit auch weniger Emissionen.
Modernisieren nur mit fachlicherModernisieren nur mit fachlicherModernisieren nur mit fachlicherModernisieren nur mit fachlicherModernisieren nur mit fachlicher
UnterstützungUnterstützungUnterstützungUnterstützungUnterstützung
Aufgrund der Preisexplosion bei Öl
und Gas amortisiert sich eine Däm-
mung jetzt noch schneller. Allerdings
sollten Hauseigentümer dabei auf
spontane Do-it-yourself-Aktionen
verzichten, rät Serena Klein, Spre-
cherin der Geschäftsführung des In-
dustrieverbands Hartschaum e. V.
(IVH): „Bei der Planung und Ausfüh-
rung eines langlebigen Wärme-
dämmverbundsystems ist viel Kom-
petenz gefragt, das sollte man Fach-
leuten überlassen, damit die Sanie-
rung ihren Zweck erfüllt.“ Erfahrene
Fachbetriebe vor Ort können diese
Aufgaben übernehmen, Energiebe-
rater können zudem zu den weite-
ren Maßnahmen beraten und einen
individuellen Sanierungsfahrplan er-
stellen. „Damit erhöht sich auch die
Bundesförderung um fünf Prozent auf
bis zu einem Viertel der Gesamtin-
vestition“, erklärt Serena Klein wei-
ter. Nach einem zwischenzeitigen
Förderstopp sind für Altbausanierun-
gen nun wieder Anträge auf staatli-
che Zuschüsse möglich.
Auf Dämmleistung und Langlebig-Auf Dämmleistung und Langlebig-Auf Dämmleistung und Langlebig-Auf Dämmleistung und Langlebig-Auf Dämmleistung und Langlebig-
keit achtenkeit achtenkeit achtenkeit achtenkeit achten
Eine wichtige Rolle für den Erfolg der
energetischen Sanierung spielt auch

die Wahl des Dämmsystems. So ver-
bindet sich etwa bei expandiertem
Polystyrol (EPS) eine hohe Dämm-
leistung mit Langlebigkeit und ein-
facher Verarbeitbarkeit. Das Mate-
rial bewährt sich seit Langem an
zahlreichen Gebäudefassaden, ist
sicher und lässt sich dank neuester
Technik nach Jahrzehnten der Nut-
zung anschließend auch recyceln. Un-
ter www.mit-sicherheit-eps.de gibt
es mehr Informationen dazu, unter
anderem zu den aktuellen Förder-
vorgaben. Nachhaltigkeit beim Mo-
dernisieren hat darüber hinaus auch
eine wirtschaftliche Komponente:
Weil die Dämmung die Bausubstanz
dauerhaft schützt, trägt sie zum Wert-
erhalt und vielfach zu einer Wert-
steigerung der Immobilie bei. (djd)

Die Ausführung durch einen erfah-Die Ausführung durch einen erfah-Die Ausführung durch einen erfah-Die Ausführung durch einen erfah-Die Ausführung durch einen erfah-
renen Fachbetrieb sorgt für Langle-renen Fachbetrieb sorgt für Langle-renen Fachbetrieb sorgt für Langle-renen Fachbetrieb sorgt für Langle-renen Fachbetrieb sorgt für Langle-
bigkeit und Wirksamkeit der Däm-bigkeit und Wirksamkeit der Däm-bigkeit und Wirksamkeit der Däm-bigkeit und Wirksamkeit der Däm-bigkeit und Wirksamkeit der Däm-
mung. Foto: djd/IVH/Felix Scholzmung. Foto: djd/IVH/Felix Scholzmung. Foto: djd/IVH/Felix Scholzmung. Foto: djd/IVH/Felix Scholzmung. Foto: djd/IVH/Felix Scholz
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Keller statt Dachgeschoss
Ein effizienter Plan für den Hausbau am Hang
Hanggrundstücke beheimaten
viele exklusive Villen und Traum-
häuser - gerade Südhange mit
reichlich Sonnenstunden und
Weitblick sind bei Bauherren be-
liebt. Die meisten Häuser am Hang
gründen dabei auf einem robus-
ten Kellergeschoss. Der Vorsit-
zende der Gütegemeinschaft Fer-
tigkeller (GÜF), Dirk Wetzel, er-
klärt: „Ein fachmännisch ausge-
führter Keller verleiht Häusern in
Hanglage dauerhaft die erforder-
liche Stabilität und Sicherheit
auch bei anspruchsvollen Boden-
verhältnissen. Gleichzeitig bieten
moderne Wohnkeller komfortab-
len Lebensraum, der ein Dachge-
schoss in vielen Fällen entbehr-
lich macht - zumal sich ein Keller
fast immer deutlich kostengüns-
tiger realisieren lässt.“
Die meisten Grundrisse bei Einfa-
milienhäusern sehen im Erdge-
schoss die Gemeinschaftsräume
zum Kochen, Essen und Wohnen
vor, und im Obergeschoss Schlaf-,
Kinder- und Badezimmer. „Ein
Hausbau am Hang lädt dazu ein,
diese klassische Aufteilung neu
zu denken“, so Wetzel. Zum Bei-
spiel könnten die Schlafräume
auch gut im Untergeschoss auf-
gehoben sein, denn die etwas
kühleren Temperaturen seien hier
im Sommer von Vorteil und fielen
im Winter weniger ins Gewicht,
da viele Menschen ihr Schlafzim-
mer ohnehin kaum heizen. Zum
Kochen, Essen und Wohnen sowie
Arbeiten bietet das Erdgeschoss
eines Hanghauses reichlich Platz
sowie die Möglichkeit einer di-
rekten Verbindung nach draußen,
zum Beispiel mit Balkon oder
Sonnenterrasse in Richtung Tal.
Der Hauseingang kann je nach
Wege- und Straßenführung im
Erdgeschoss oder Keller liegen.
Eine Erschließung über das Kel-
lergeschoss für alle wichtigen Ver-
sorgungsleitungen bietet den Vor-
teil, dass diese einen kurzen Weg
bis in den Technikraum haben und
so im Bedarfsfall bestmöglich zu-
gänglich sind.
Hausplanung vom Sockel bis zumHausplanung vom Sockel bis zumHausplanung vom Sockel bis zumHausplanung vom Sockel bis zumHausplanung vom Sockel bis zum
DachfirstDachfirstDachfirstDachfirstDachfirst
Grundsätzlich empfiehlt der GÜF-
Vorsitzende, bei der Hausplanung
am Hang und auch auf ebenem
Terrain ganz unten anzufangen:
„Ausgangspunkt jeder Hauspla-

nung sollten immer eine fundier-
te Bedarfsanalyse der Baufamilie
sowie ein fachlich sauber ausge-
führtes geologisches Gutachten
sein - bei Häusern mit Fundament-
platte ebenso wie bei Häusern mit
Keller“, so Wetzel. So mancher
Bauherr sei schon vor Beginn der
Detailplanung mit dem Haushers-
teller gedanklich auf ein Oberge-
schoss festgelegt - ungeachtet und
auch unwissend des Aufwands und
der Kosten, die für Erdarbeiten
und Gründungsmaßnahmen fällig
werden. Sinnvoller sei es, diese
Kosten so früh wie möglich ins
Verhältnis zu setzen zu einer Al-
ternative mit Wohnkeller, der

möglicherweise nicht nur das
Obergeschoss einspart, sondern
auch den Tiefbau einfacher ge-
staltet als es bei einer Fundament-
platte der Fall wäre.
„Längst nicht alle Bauherren wis-
sen, dass ein Keller gerade bei
Hanggrundstücken meist die si-
cherste und gleichzeitig effizien-
teste Lösung für das gesamte
Bauvorhaben ist“, stellt der Fach-
mann immer wieder fest und rät
Bauinteressierten daher, gezielt
nach den Möglichkeiten und nach
den Kosten einer vollständigen
oder teilweisen Unterkellerung zu
fragen. „Sowohl der Hausherstel-
ler als auch ein Kellerbauer kön-

nen hierzu auf Grundlage des Bo-
dengutachtens und den individu-
ellen Wünschen der Baufamilie
hilfreiche Anregungen für eine
gesamtheitliche und zukunftssi-
chere Gebäudeplanung geben.“
Nicht zuletzt mit Blick auf die stei-
genden Kosten für viele Bauma-
terialien und vor allem für Bau-
grundstücke sei eine effiziente
Planung der Schlüssel zu einem
erfolgreichen Bauvorhaben und
einer langfristig zufriedenstellen-
den Wohnsituation, schließt Wet-
zel. (GÜF/FT)
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Klimafreundlich bauen mit Holz
Ökologie und Vielseitigkeit sprechen für den nachwachsenden Rohstoff
Holz zählt zu den ältesten Bau-
materialien, die der Mensch
nutzt - und ist gleichzeitig Roh-
stoff der Zukunft. Unter dem As-
pekt des klimafreundlichen und
nachhaltigen Bauens gewinnt
Holz erneut an Bedeutung. Rund
ums Haus kommt viel Holz zum
Einsatz: vom Dachstuhl über Fuß-
böden und Verkleidungen hin zu
Türen und Möbeln. Neben Fens-
tern, Fassaden und Außenberei-
chen aus Holz finden aber auch
ganze Holzhäuser, wie sie etwa
aus Skandinavien bekannt ist,
zunehmend Beachtung.
Nachwachsender Rohstoff undNachwachsender Rohstoff undNachwachsender Rohstoff undNachwachsender Rohstoff undNachwachsender Rohstoff und
COCOCOCOCO

22222-Speicher-Speicher-Speicher-Speicher-Speicher
In ökologischer Hinsicht weist das
Naturmaterial viele Vorteile auf.
Einem nachhaltig bewirtschafte-
ten Wald wird nur so viel Holz
entnommen, wie wieder nach-
wachsen kann, ohne die Ressour-
cen zu erschöpfen. Zudem neh-

men Bäume während ihres
Wachstums klimaschädliches
Kohlendioxid auf und speichern
es dauerhaft. Durch eine
möglichst lange Nutzung des fer-
tigen Produktes wird dieser po-
sitive Effekt verlängert. Aber auch
danach lassen sich Holz und Holz-
reste mehrfach recyceln und zu
neuen Produkten verarbeiten.
„Das Ziel ist dabei, den Natur-
rohstoffe so lange wie möglich in
der Wertstoffkette zu belassen“,
erklärt Thomas Goebel vom Ge-
samtverband Deutscher Holzhan-
del. Ein weiterer Vorteil: Holz
kann vielfach andere Baumateri-
alien wie Beton, Stein, Stahl, Alu-
minium und Kunststoff ersetzen,
deren Herstellung sehr energie-
aufwendig ist und die eine deut-
lich schlechtere CO2-Bilanz auf-
weisen.
Auf Herkunft und Zertifizierun-Auf Herkunft und Zertifizierun-Auf Herkunft und Zertifizierun-Auf Herkunft und Zertifizierun-Auf Herkunft und Zertifizierun-
gen achtengen achtengen achtengen achtengen achten

Wichtig für die Klimabilanz ist es
zudem, dass das verwendete Holz
aus nachhaltiger Waldbewirt-
schaftung stammt. Dazu sollte
man auf die Herkunft und ent-
sprechende Zertifizierungen ach-
ten. „Wer Holzprodukte benö-
tigt, sollte zum örtlichen Fach-
händler gehen, der garantiert nur
Material aus unbedenklichen
Quellen verkauft“, rät Thomas
Goebel. Die Europäische Holz-
handelsverordnung (EUTR) etwa
schreibt vor, dass der legale Ur-
sprung des Holzes nachgewiesen
werden muss - das gilt sowohl
für einheimisches als auch im-
portiertes Holz. Ergänzend sor-
gen Zertifizierungssysteme wie
PEFC und FSC für Transparenz.
Unter www.holzvomfach.de gibt
es dazu mehr Informationen so-
wie weitere Tipps zum nachhalti-
gen und klimaschonenden Bau-
en. (djd)

Holzfassaden vermitteln Behag-Holzfassaden vermitteln Behag-Holzfassaden vermitteln Behag-Holzfassaden vermitteln Behag-Holzfassaden vermitteln Behag-
lichkeit und fördern ein gesundeslichkeit und fördern ein gesundeslichkeit und fördern ein gesundeslichkeit und fördern ein gesundeslichkeit und fördern ein gesundes
Raumklima. Foto: djd/Gesamtver-Raumklima. Foto: djd/Gesamtver-Raumklima. Foto: djd/Gesamtver-Raumklima. Foto: djd/Gesamtver-Raumklima. Foto: djd/Gesamtver-
band Deutscher Holzhandelband Deutscher Holzhandelband Deutscher Holzhandelband Deutscher Holzhandelband Deutscher Holzhandel
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Langlebiger Naturholzboden
Mit der richtigen Pflege glänzt Parkett auch noch nach Jahrzehnten
Ein Parkettboden lässt sich gut mit
einem Massivholzmöbel vergleichen:
Er wird jeden Tag aufs Neue ge-
braucht, hin und wieder arg bean-
sprucht, aber bestenfalls soll er auch
noch nach Jahrzehnten strahlen wie
am ersten Tag. „All dies ist kein
Problem, wenn die anfängliche Qua-
lität stimmt und der Boden regel-
mäßig richtig gepflegt wird“, sagt
Michael Schmid, Vorsitzender des
Verbandes der deutschen Parkett-
industrie (vdp).
Parkettböden werden je nach Lage
im Gebäude sowie Anzahl der Be-
wohner unterschiedlich stark bean-
sprucht. Daher sollte die Robustheit
des Parketts sowie sein Pflegerhyth-
mus an die Nutzung des Raumes
angepasst sein: „Ein Parkettboden
im Eingangsbereich der Wohnung ist
durch Schuhe, Schmutz & Co. öfter
und intensiver gefordert als der Bo-
den im Schlafzimmer - entsprechend
pflegebedürftiger ist das Holz“, so
Schmid. Doch wie genau sieht das
perfekte Pflegeprogramm für einen
edlen Holzboden aus? „Ausgangs-
punkt sind immer die Pflegehinwei-
se des Parkettherstellers oder -ver-
legers. Deren Expertenwissen hilft
bei der Auswahl der richtigen Mittel
zum Reinigen und Instandhalten des
natürlichen Bodens“, so der vdp-
Vorsitzende.
Erst die Reinigung, dann die PflegeErst die Reinigung, dann die PflegeErst die Reinigung, dann die PflegeErst die Reinigung, dann die PflegeErst die Reinigung, dann die Pflege
Bevor es an die Pflege geht, muss
der Schmutz runter. Mit einem Be-
sen aus weichen Borsten oder ei-
nem Staubsauger mit weichem Par-
kett-Aufsatz werden Staub, Schmutz
und grobe Partikel entfernt. So wie
bei Massivholzmöbeln sollte auch
die Parkettoberfläche anschließend

mit einem nebelfeuchten Mopp ge-
wischt werden. „Beim feuchten Wi-
schen gilt es, immer ein zur Oberflä-
che passendes Reinigungsmittel zu
verwenden. Zum Beispiel darf geöl-
tes Parkett nicht mit einem Mittel
für lackierten Boden gereinigt wer-
den“, sagt der Experte. Ebenfalls
sollten keine universellen Allzweck-
reiniger eingesetzt werden. „Diese
könnten die Oberfläche sogar be-
schädigen, anstatt sie zu reinigen“,
so Schmid weiter.
Öl oder Lack?Öl oder Lack?Öl oder Lack?Öl oder Lack?Öl oder Lack?
Wenn die Oberfläche des Parketts
nach Jahren der Nutzung eine um-
fassende Überarbeitung benötigt, ist
das richtige Öl oder Hartwachs-Öl
beziehungsweise der passende Lack
erforderlich. „Es ist wichtig, dass der
ursprüngliche Oberflächenschutz
wieder zum Einsatz kommt, da Öl
nicht auf Lack hält und umgekehrt“,
so Schmid. Geölte Oberflächen bie-
ten hier den Vorteil, dass sich diese
direkt nach der Reinigung einfach
mit einem neuen Ölauftrag wieder
auffrischen lassen. Bei lackierten
Oberflächen ist die Erneuerung oft
deutlich aufwendiger.
Bei noch unbehandelten Böden kann
zwischen einem atmungsaktiven Fi-
nish mit Öl oder einem langfristig
versiegelnden Lack entschieden wer-
den. Der Vorteil von Öl: Die Poren
des Holzes bleiben dauerhaft offen,
sodass der natürliche Boden positi-
ven Einfluss auf die Raumfeuchte und
Raumluftqualität nimmt. Außerdem
hebt Öl die Maserung des Holzes
stärker hervor als Lack. Der Nach-
teil: Die Pflege ist etwas aufwendi-
ger, denn der Boden sollte regelmä-
ßig mit Öl nachbearbeitet werden.

Beim feuchten Wischen gilt es, immer ein zur Oberfläche passendesBeim feuchten Wischen gilt es, immer ein zur Oberfläche passendesBeim feuchten Wischen gilt es, immer ein zur Oberfläche passendesBeim feuchten Wischen gilt es, immer ein zur Oberfläche passendesBeim feuchten Wischen gilt es, immer ein zur Oberfläche passendes
Reinigungsmittel zu verwenden. Foto: vdp/JasoReinigungsmittel zu verwenden. Foto: vdp/JasoReinigungsmittel zu verwenden. Foto: vdp/JasoReinigungsmittel zu verwenden. Foto: vdp/JasoReinigungsmittel zu verwenden. Foto: vdp/Jaso

Hier kommen Hartwachs-Öle ins
Spiel: sie lassen den Boden offenpo-
rig, brauchen aber seltener eine
Nachbearbeitung. Eine Parkettver-
siegelung mit Lack dagegen nimmt
dem Holz die feuchtigkeitsregulie-
rende Wirkung, allerdings ist der Bo-
den langfristig geschützt und weni-
ger pflegeintensiv.  Zum Abschluss
hat Michael Schmid noch einen Tipp
für das Ausbessern eines beanspruch-

ten Parkettbodens: „Sollten sich klei-
ne Kerben oder Dellen auf der Holz-
oberfläche finden, können diese mit
speziellen Hartwachsen kaschiert
werden. Die Hartwachse gibt es in
allen denkbaren Holztönen und kön-
nen mit etwas handwerklichem Ge-
schick mühelos aufgebracht wer-
den.“ So glänzt der Parkettboden
dann garantiert auch noch nach Jahr-
zehnten. (vdp/rs)
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Selbstreinigendes Glas: Viel Putzen war gestern
Der Frühling kommt und damit
steht auch bei vielen der Früh-
jahrsputz an. Die Gütegemein-
schaft Flachglas (GGF) erklärt,
wie selbstreinigendes Glas das
Großreinemachen erleichtert.
Das Geheimnis selbstreinigen-
der Fenstergläser ist ihre Ti-
tandioxid-Beschichtung. Diese
Oberflächenbeschichtung zer-
setzt Hilfe des UV-Anteils im
natürlichen Tageslicht organi-
sche Verschmutzungen wie Pol-
len oder Moosansätze. Da sie
außerdem Wasser anzieht und
aufnimmt, bildet das Wasser ei-
nen tropflosen Feuchtigkeits-
film, auf dem der gelöste
Schmutz ablaufen kann.
Regenwasser hält die FensterRegenwasser hält die FensterRegenwasser hält die FensterRegenwasser hält die FensterRegenwasser hält die Fenster
saubersaubersaubersaubersauber
Auf diese Weise werden Verun-
reinigungen mit dem Regen ab-

gewaschen, ohne Wasserränder
zu hinterlassen - die Glasober-
fläche bleibt länger sauber.
„Kleinere Verschmutzungen
werden durch UV-Licht, das auf
der Oberfläche eine chemische
Reaktion hervorruft, sogar ganz
aufgelöst“, erklärt GGF-Ge-
schäftsführer Jochen Gröne-
gräs. „Um die gröberen Ver-
schmutzungen zu entfernen,
genügt dann der nächste Re-
genschauer.“ Selbstreinigendes
Glas eignet sich besonders im
Außenbereich, in Dachflächen
und Vordächern, für Wintergär-
ten oder auch großflächige Pa-
noramafenster. Im Innenbereich
haben die Verglasungen eine
wasserabweisende Beschich-
tung mit Korrosionsschutz. „Das
ist besonders wichtig. Während
Regenwasser durch Wind und

Sonne außen schnell verduns-
tet, schädigen langsam trock-
nende Wassertropfen innen die
Glasoberfläche“, betont der
Glasexperte. Denn auf einer
Glasoberfläche führe Wasser
nach einer Weile zu einer os-
motischen Reaktion. In Folge
bilden sich Mineralien und mil-
chige, raue Ablagerungen.
Die Beschichtung verhindert
diese osmotische Reaktion und
das Glas lässt sich viel einfa-
cher reinigen. Sogenannte hy-
drophobe Beschichtungen bie-
ten sich perfekt für innen an, in

der Dusche, bei einer Trenn-
wand zwischen Bad und Schlaf-
zimmer oder in der Küche für
die Rückwandverglasung.
So gilt für außen wie innen:
„Moderne, beschichtete Gläser
erleichtern die Putzarbeit
enorm“, schließt Grönegräs.
„Selbstreinigende Verglasun-
gen müssen viel seltener ge-
putzt werden. Und gleichzeitig
können sie mit viel geringerem
Aufwand gereinigt werden. Viel
Putzen war gestern, bloßes Ab-
spritzen mit Wasserschlauch
reicht.“ (GGF/FS)

Gerade bei großen Fensterflächen ist selbstreinigendes Glas sinnvoll.Gerade bei großen Fensterflächen ist selbstreinigendes Glas sinnvoll.Gerade bei großen Fensterflächen ist selbstreinigendes Glas sinnvoll.Gerade bei großen Fensterflächen ist selbstreinigendes Glas sinnvoll.Gerade bei großen Fensterflächen ist selbstreinigendes Glas sinnvoll.
© Okalux Glastechnik GmbH/In ho Lee.© Okalux Glastechnik GmbH/In ho Lee.© Okalux Glastechnik GmbH/In ho Lee.© Okalux Glastechnik GmbH/In ho Lee.© Okalux Glastechnik GmbH/In ho Lee.
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Dach-Komplettsanierung
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Wärmedämmung
Innenausbau

Fassaden
Dachstühle

Carports
Balkone

Dominik Feld • Zimmerermeister • Brücksief 7
53937 Schleiden-Herhahn • Tel. 0 24 44 - 91 40 43
www.holzbaufeld.de • Mail: info@holzbaufeld.de

Fassadenbegrünung ohne Angst vor Schäden
Eine begrünte Fassade bietet
Schutz gegen Hitze, Staub, Lärm
und Schmierfinken. Jetzt ist
eine gute Zeit zum Pflanzen.
Seit langem nutzen Menschen
Pflanzen zum Schutz und
Schmuck ihrer Fassaden. Wer
an begrünte Wände denkt, hat
dabei meist das Bild von der
traditionellen Begrünung mit
Efeu oder Wein vor Augen. Man-
che fürchten dabei Schäden an
der Wand. Wie sich das leicht
verhindern lässt, erklärt die Ver-
braucherzentrale NRW. Denn es
gibt geeignete Möglichkeiten
für jede Art von Baumaterial.
Und die Vorteile einer Begrü-
nung überwiegen.
••••• KühlerKühlerKühlerKühlerKühler,,,,, schöner schöner schöner schöner schöner,,,,, mehr  mehr  mehr  mehr  mehr ArArArArAr-----

tenvielfalt:tenvielfalt:tenvielfalt:tenvielfalt:tenvielfalt:
Wer sein Haus dem Klima-
wandel anpassen will, kann
mit einer Fassadenbegrü-
nung viel bewirken. Denn
durch das Laub beschattet
die Pflanze die Wand. Bei
einem dichten Bewuchs
kann die Begrünung die
Temperatur auf der Wand
um ganze 15 Grad Celsius
verringern. Und mit dem
verbesserten Mikroklima
am Haus geht auch eine op-
tische Aufwertung einher:
Durch eine gezielte Wuchs-
richtung, Blüten oder farb-
intensive Herbstbelaubung
können Hausbesitzer:innen
ihre Fassaden ganz indivi-
duell gestalten. Dazu bie-
tet der Bewuchs Schutz vor
Graffitis und bindet Fein-
staub. Auch Lärm kann er
mindern. Ein weiterer Vor-
teil: Begrünte Fassaden er-
möglichen zahlreichen klei-
nen Tieren wie Insekten
oder Vögeln Nahrung und
Unterschlupf, was besonders
im städtischen Raum wich-
tig für den Erhalt der Arten-
vielfalt ist.

• Die Begrünung planen:Die Begrünung planen:Die Begrünung planen:Die Begrünung planen:Die Begrünung planen:
Im privaten Bereich eignet
sich vor allem die bodenge-
bundene Fassadenbegrü-
nung. Das bedeutet, dass
die Pflanzen direkt vor der
Wand ins Erdreich gesetzt
werden. Die Entscheidung
liegt dann zwischen soge-
nannten Selbstklimmern
oder Gerüstkletterpflanzen.
Selbstklimmer wie Efeu oder

Kletterhortensien halten
sich eigenständig an der
Wand fest. Pflanzen wie Cle-
matis, Geißblatt oder Klet-
terrosen benötigen eine
Gitter- oder Seilkonstrukti-
on als Rankhilfe. Gerüstklet-
terpflanzen haben den Vor-
teil, dass man ihre Wuchs-
richtung bestimmen kann.
Selbstklimmer wiederum
ermöglichen einen großflä-
chigen, sehr dichten Be-
wuchs. In diesem Fall sollte
man regelmäßige Pflege-
schnitte einplanen, damit
die schnellwüchsigen Pflan-
zen nicht in Lüftungs-
schächte, Fenster oder un-
ters Dach gelangen.

• KKKKKeine eine eine eine eine Angst vor SchädenAngst vor SchädenAngst vor SchädenAngst vor SchädenAngst vor Schäden
am Bauwerk oder Insekten:am Bauwerk oder Insekten:am Bauwerk oder Insekten:am Bauwerk oder Insekten:am Bauwerk oder Insekten:
Wer seine Fassade mit
Selbstklimmern wie Wildem
Wein begrünen möchte, soll-
te darauf achten, dass die
Wand frei von Rissen ist, in
die die Pflanze eindringen
könnte. Ist der Putz fest,
müssen Hausbesitzer:innen
in der Regel keine Schäden
durch den Bewuchs fürch-
ten. Für gedämmte Wände
sind Selbstklimmer
allerdings nicht geeignet,
hier sollte man Pflanzen an
einem Gerüst emporklet-
tern lassen. Wichtig dabei
ist neben der festen Veran-
kerung, dass keine Wärme-
brücke entsteht, die Däm-
mung also nicht beeinträch-
tigt wird. Die Sorge man-
cher Menschen, es könnten
durch die Fassadenbegrü-
nung Insekten oder andere
Tiere ins Haus gelangen, ist
unbegründet. Wo mehr
Kleinstlebewesen wohnen,
erhöht sich automatisch
auch die Zahl ihrer Fress-
feinde wie Vögel.

••••• Der Standort ist entschei-Der Standort ist entschei-Der Standort ist entschei-Der Standort ist entschei-Der Standort ist entschei-
dend:dend:dend:dend:dend:
Entscheidend bei der Aus-
wahl der geeigneten Pflan-
zen ist vor allem der Stand-
ort. Wie lange und wie in-
tensiv scheint die Sonne auf
die Fassade? In was für ei-
nem Boden werden sie
wachsen? Wichtig ist auch
zu bedenken, wie viel Was-
ser zur Verfügung steht und
wie die Pflanzen bewässert

werden können. Hilfreich ist
es angesichts der zuneh-
mend trockenen und heißen
Sommer, Regenwasser in
Fässern oder Zisternen zu
sammeln. Dieses kann man
dann gezielt zur Bewässe-
rung der Pflanzen einsetzen.

Für weitere InformationenFür weitere InformationenFür weitere InformationenFür weitere InformationenFür weitere Informationen
Verbraucherzentrale NRW
in Bergisch Gladbach
Tel. (02202) 9263101
bergisch-
gladbach@verbraucherzentrale.nrw
(Verbraucherzentrale NRW e.V. /
Beratungsstelle Bergisch Gladbach)
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FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 26. 26. 26. 26. 26.     AugustAugustAugustAugustAugust
Eifel-ApothekeEifel-ApothekeEifel-ApothekeEifel-ApothekeEifel-Apotheke
Bahnstr. 1, 53949 Dahlem, 02447-271

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 27. 27. 27. 27. 27.     AugustAugustAugustAugustAugust
LINDA LINDA LINDA LINDA LINDA ApothekApothekApothekApothekApotheke Jürgen Lutsch ee Jürgen Lutsch ee Jürgen Lutsch ee Jürgen Lutsch ee Jürgen Lutsch e.K..K..K..K..K.
Bahnhofstraße 16, 53925 Kall, 02441/994620

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 28. 28. 28. 28. 28.     AugustAugustAugustAugustAugust
VVVVVital ital ital ital ital ApothekApothekApothekApothekApotheke Neugebauer Kaufmann OHGe Neugebauer Kaufmann OHGe Neugebauer Kaufmann OHGe Neugebauer Kaufmann OHGe Neugebauer Kaufmann OHG
Am Alten Rathaus 3, 53937 Schleiden, 02445/852990

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 29. 29. 29. 29. 29.     AugustAugustAugustAugustAugust
Apotheke am EiffelplatzApotheke am EiffelplatzApotheke am EiffelplatzApotheke am EiffelplatzApotheke am Eiffelplatz
Kölner Str. 49, 53947 Nettersheim (Marmagen), 02486/8288

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 30. 30. 30. 30. 30.     AugustAugustAugustAugustAugust
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Steinfelder Str. 8a, 53947 Nettersheim, 02486911080

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 31. 31. 31. 31. 31.     AugustAugustAugustAugustAugust
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Kölner Str. 58, 53940 Hellenthal, 02482/1387

Donnerstag, 1. SeptemberDonnerstag, 1. SeptemberDonnerstag, 1. SeptemberDonnerstag, 1. SeptemberDonnerstag, 1. September
Ventalis-ApothekeVentalis-ApothekeVentalis-ApothekeVentalis-ApothekeVentalis-Apotheke
Urftseestraße 1, 53937 Schleiden-Gemünd, 02444/2277

Freitag, 2. SeptemberFreitag, 2. SeptemberFreitag, 2. SeptemberFreitag, 2. SeptemberFreitag, 2. September
Burg-Apotheke im REWE MarktBurg-Apotheke im REWE MarktBurg-Apotheke im REWE MarktBurg-Apotheke im REWE MarktBurg-Apotheke im REWE Markt
Kölner Str. 133, 53894 Mechernich (Kommern), 02443/911919

Samstag, 3. SeptemberSamstag, 3. SeptemberSamstag, 3. SeptemberSamstag, 3. SeptemberSamstag, 3. September
Kolping-ApothekeKolping-ApothekeKolping-ApothekeKolping-ApothekeKolping-Apotheke
Kolpingstr. 3, 53894 Mechernich, 02443/2454

Sonntag, 4. SeptemberSonntag, 4. SeptemberSonntag, 4. SeptemberSonntag, 4. SeptemberSonntag, 4. September
Apotheke am EiffelplatzApotheke am EiffelplatzApotheke am EiffelplatzApotheke am EiffelplatzApotheke am Eiffelplatz
Kölner Str. 49, 53947 Nettersheim (Marmagen), 02486/8288

Montag, 5. SeptemberMontag, 5. SeptemberMontag, 5. SeptemberMontag, 5. SeptemberMontag, 5. September
VVVVVital ital ital ital ital ApothekApothekApothekApothekApotheke Neugebauer Kaufmann OHGe Neugebauer Kaufmann OHGe Neugebauer Kaufmann OHGe Neugebauer Kaufmann OHGe Neugebauer Kaufmann OHG
Am Alten Rathaus 3, 53937 Schleiden, 02445/852990

Dienstag, 6. SeptemberDienstag, 6. SeptemberDienstag, 6. SeptemberDienstag, 6. SeptemberDienstag, 6. September
Apotheke am KreiskrankenhausApotheke am KreiskrankenhausApotheke am KreiskrankenhausApotheke am KreiskrankenhausApotheke am Kreiskrankenhaus
Stiftsweg 17, 53894 Mechernich, 02443/9049080

Mittwoch, 7. SeptemberMittwoch, 7. SeptemberMittwoch, 7. SeptemberMittwoch, 7. SeptemberMittwoch, 7. September
LINDA LINDA LINDA LINDA LINDA ApothekApothekApothekApothekApotheke Jürgen Lutsch ee Jürgen Lutsch ee Jürgen Lutsch ee Jürgen Lutsch ee Jürgen Lutsch e.K..K..K..K..K.
Bahnhofstraße 16, 53925 Kall, 02441/994620

Donnerstag, 8. SeptemberDonnerstag, 8. SeptemberDonnerstag, 8. SeptemberDonnerstag, 8. SeptemberDonnerstag, 8. September
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Rathausplatz 4, 53945 Blankenheim, 02449/8444

Freitag, 9. SeptemberFreitag, 9. SeptemberFreitag, 9. SeptemberFreitag, 9. SeptemberFreitag, 9. September
Glück-Auf-ApothekeGlück-Auf-ApothekeGlück-Auf-ApothekeGlück-Auf-ApothekeGlück-Auf-Apotheke
Rathergasse 6, 53894 Mechernich, 02443/48080

Samstag, 10. SeptemberSamstag, 10. SeptemberSamstag, 10. SeptemberSamstag, 10. SeptemberSamstag, 10. September
Linden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-Apotheke
Zum Markt 1, 53894 Mechernich, 02443/4220

Sonntag, 11. SeptemberSonntag, 11. SeptemberSonntag, 11. SeptemberSonntag, 11. SeptemberSonntag, 11. September
Burg-Apotheke im REWE MarktBurg-Apotheke im REWE MarktBurg-Apotheke im REWE MarktBurg-Apotheke im REWE MarktBurg-Apotheke im REWE Markt
Kölner Str. 133, 53894 Mechernich (Kommern), 02443/911919

Angaben ohne Gewähr

Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme AlkAlkAlkAlkAlkoholikoholikoholikoholikoholikererererer
0176 5008 7394

Tierarzt-Notdienste
Im Kreis Euskirchen

27.27.27.27.27.     AugustAugustAugustAugustAugust
Praxis BraßelerPraxis BraßelerPraxis BraßelerPraxis BraßelerPraxis Braßeler
Mechernich-Holzheim,
02484/9186793
28.28.28.28.28.     AugustAugustAugustAugustAugust
Praxis MüllerPraxis MüllerPraxis MüllerPraxis MüllerPraxis Müller
Zülpich, 0172 26 40 119

3. September3. September3. September3. September3. September
Praxis KanzlerPraxis KanzlerPraxis KanzlerPraxis KanzlerPraxis Kanzler
Schleiden-Gemünd, 0177 868 24 89
4. September4. September4. September4. September4. September
Praxis PankatzPraxis PankatzPraxis PankatzPraxis PankatzPraxis Pankatz
Schleiden-Gemünd, 02444/3125
Alle Angaben ohne Gewähr

116 116:116 116:116 116:116 116:116 116:     WWWWWer ker ker ker ker kenntenntenntenntennt
diese Nummer?diese Nummer?diese Nummer?diese Nummer?diese Nummer?
Der positive Trend hält an: Fast 40
Prozent der Bundesbürger geben
an, den Sperr-Notruf 116 116 zu
kennen, so die neuesten Ergeb-
nisse der aktuellen Marktfor-
schung. Somit ist der Bekannt-
heitsgrad der 116 116 in den letz-
ten vier Jahren um neun Prozent
gestiegen. Wie schon in den Vor-
jahren zeigt sich, dass Menschen
mit zunehmendem Alter eher ver-
traut sind mit dem Sperr-Notruf.
Allerdings wird durch die Umfra-
ge auch klar, dass manche den
Sperr-Notruf 116 116 weiterhin
nicht von der Rufnummer 116 117,
der Kassenärztlichen Vereini-
gung, unterscheiden können.
Zahlungskarten wie girocards
oder Kreditkarten, Personalaus-
weise, Online-Banking und SIM-
Karten - all diese können über
die 116 116 gesperrt werden. Für
Verbraucher ist die Nutzung des
Sperr-Notrufs unkompliziert, denn

eine Registrierung oder Anmel-
dung ist nicht nötig. Der Service
ist zudem kostenlos, ein Anruf bei
der 116 116 aus dem deutschen
Festnetz ist gebührenfrei, aus dem
Mobilnetz und aus dem Ausland
können Gebühren anfallen. Wer
möchte, kann sich auch die kos-
tenlose Sperr-App herunterladen:
Hier können die Daten der Zah-
lungskarten sicher gespeichert
und girocards direkt aus der App
gesperrt werden, sofern das teil-
nehmende Institut Zugang durch
diese Applikation gewährt.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 09. September 2022Freitag, 09. September 2022Freitag, 09. September 2022Freitag, 09. September 2022Freitag, 09. September 2022

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
02.09.2022 um 10 Uhr02.09.2022 um 10 Uhr02.09.2022 um 10 Uhr02.09.2022 um 10 Uhr02.09.2022 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt

Suche erfahrene, f lexibleSuche erfahrene, f lexibleSuche erfahrene, f lexibleSuche erfahrene, f lexibleSuche erfahrene, f lexible
Rein igungshi l feRein igungshi l feRein igungshi l feRein igungshi l feRein igungshi l fe

3-4 Std., alle 3 Wochen in Weilers-
wirst. Tel. 0151/59868582.

WIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNG
ZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLER

für einen festen Zustellbezirk. Bei
Interesse einfach anrufen oder
WhatsApp schreiben an 02241/260-
380. REGIO PRESSEVERTRIEB
GMBH

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Junges Herrenmodel kauftJunges Herrenmodel kauftJunges Herrenmodel kauftJunges Herrenmodel kauftJunges Herrenmodel kauft
Pelzmäntel und Pelzjacken sowie
Designerhandtaschen von Hermés,
Chanel u. Louis Vuitton Tel.: 0163/
8868565

SammlerSammlerSammlerSammlerSammler
Sammler suchtSammler suchtSammler suchtSammler suchtSammler sucht

MÄRKLIN und TRIX-EXPRESS Eisen-
bahn, WIKING, SIKU-Plastik und
Gorgl-Toys Automobilie, Figuren und
Dioramen von Preiser, Lineol und
Elastolin sowie SCHUCO Spielzeug.
Tel. 02253/6545

Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:
alten Militärsachen, Papiere, Aus-
weise, Urkunden, Soldatenfotos
oder Alben, Helme, Orden, Dolche,
Säbel, Dekowaffen etc. Einfach al-
les anbieten unter:
Tel. 0177/8695521
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nachtfrequenz22
Nacht der Jugendkultur am 24./25. September

„Jugendkultur braucht Orte, an de-
nen sie sich ausbreiten und statt-
finden kann.“
Das Programm der nachtfrequenz22
ist jetzt online! Die Ferien sind ge-
rade zu Ende, aber die Jugendli-
chen in NRW können sich schon
jetzt auf die Nacht der Jugendkul-
tur freuen. Ende September beteili-
gen sich fast 100 Städte und Ge-
meinden in Nordrhein-Westfalen an
der nachtfrequenz22. Alle sind froh,
nach den harten Zeiten endlich
wieder live aus dem Vollen schöp-
fen zu können. Von Jugendlichen
für Jugendliche - das ist die Idee der
nachtfrequenz.
„Jugendkultur braucht Orte, an de-
nen sie sich ausbreiten und statt-
finden kann“, betont Josefine Paul,
die neue Ministerin für Kinder, Ju-
gend, Familie, Gleichstellung, Flucht
und Integration in NRW, die das
deutschlandweit einzigartige Groß-
Event unterstützt. Jugendliche ha-
ben gemeinsam mit Künstler*innen,

Sozialarbeiter*innen und Kultur-
schaffenden in den letzten Mona-
ten Hunderte von Projektideen ge-
schmiedet. Vom 24. auf den 25. Sep-
tember finden an mehr als 160 Lo-
cations über 300 verschiedene Ak-
tionen, Konzerte, Perfomances und
Workshops statt. Die nachtfrequenz
bündelt alle Aktivitäten und feiert
jeden einzelnen Gig, jeden Auftritt,
jeden Battle von und mit den Betei-
ligten und dem Publikum. Gemein-
sam tanzen, Musik machen und
hören, Skaten, Slammen und Beat-
boxen, Malen, Theaterspielen. Für
andere live und in echt zu perfor-
men, dafür abgefeiert zu werden
und Spaß zu haben, dazu bietet die
nachtfrequenz22 eine Bühne. Und
alle sind eingeladen! Den neuen
Trailer der nachtfrequenz22 hat die
21-jährige Regina Dobrostein im Ju-
gendkulturzentrum Scheune in Ib-
benbüren produziert:
nachtfrequenz.de/trailer
Das Plakatmotiv stammt von dem

16-jährigen Jerony Cherubin aus
Velbert. Die Zeichnungen, Collagen
und Illustrationen für das Pro-
grammheft wurden von Jugendli-
chen im Alter von zwölf bis 18 Jah-
ren in der Musik&Kunstschule Vel-
bert kreiert.
Das komplette Programm - von At-
tendorn bis Wuppertal - finden Sie
unter www.nachtfrequenz.de
nachtfrequenz22 - Nacht der Ju-
gendkultur ist ein Gemeinschafts-
projekt, das zum 13. Mal stattfin-
det. In diesem Jahr nehmen die fol-
genden Städten und Gemeinden
teil: Attendorn, Beckum, Bergheim,
Bergisch Gladbach, Bergkamen,
Bergneustadt, Bielefeld, Bocholt,
Bönen, Bonn, Bottrop, Breckerfeld,
Brüggen, Büren, Castrop-Rauxel,
Datteln, Dörentrup, Dorsten, Dort-
mund, Drolshagen, Duisburg, Dül-
men, Düren, Düsseldorf, Enger, Enne-
petal, Erkelenz, Essen, Euskirchen,
Finnentrop, Fröndenberg, Gelsen-
kirchen, Gladbeck, Hagen, Hamm,

Hattingen, Heinsberg, Herdecke,
Herford, Herne, Herten, Hiddenhau-
sen, Holzwickede, Iserlohn, Kamp-
Lintfort, Kempen, Kerpen, Kirchhun-
dem, Kleve, Köln, Krefeld, Kreuz-
tal, Langenfeld, Lennestadt, Lipp-
stadt, Lüdenscheid, Lünen, Mett-
mann, Minden, Mönchengladbach,
Münster, Nettetal, Neuenrade,
Neuss, Oberhausen, Oer-Erken-
schwick, Olpe, Paderborn, Pulheim,
Ratingen, Recklinghausen, Rem-
scheid, Rheinberg, Schmallenberg,
Schwerte, Selm, Senden, Solingen,
Stolberg, Troisdorf, Übach-Palen-
berg, Unna, Viersen, Vlotho, Waltrop,
Warstein, Wegberg, Werne, Wesel,
Wülfrath, Wuppertal
Veranstalterin: Landesvereinigung
Kulturelle Jugendarbeit NRW e.V.,
Wittener Straße 3, 44149 Dortmund
Förderer: Ministerium für Kinder, Fa-
milie, Flüchtlinge und Integration des
Landes Nordrhein-Westfalen aus
Mitteln des Kinder- und Jugendför-
derplans Nordrhein-Westfalen.


